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EDITORIAL
Das Katholische Bildungswerk Oberbergischer Kreis

Liebe Leserinnen und Leser,

Das neue Programm für das 2. Halbjahr 2025 bietet eine Vielfalt von 
Bildungsveranstaltungen, die Spaß machen, Wissen und Kenntnisse 
vermitteln, qualifizieren oder Haltungen zu gesellschaftlichen Fragen 
aufgreifen.

Sie können weiterhin Bäume für den Wald im Oberbergischen Kreis  
spenden. 11.000 Bäume sind bisher gespendet und gepflanzt worden.

Absolut neu und nach wie vor einzigartig im Oberbergischen Kreis, im 
Land NRW  und sogar bundesweit die DEMOKRATIEKIRCHE Oberberg 
mit Sitz in Wiehl-Bielstein. Ein Dach für ca. 80 evangelische und 
katholische Gemeinden im Kreisgebiet, um sich für unsere Demokratie 
zu engagieren: www.demokratiekirche-oberberg.de Sie bietet politische 
Bildung für die ganz Kleinen in Kitas, für die jungen Menschen in Kirchen-
gemeinden und weiterführenden Schulen und für Erwachsene in Politik 
und Gesellschaft. Lassen Sie sich überraschen, schauen Sie mal auf die 
Homepage. Und: Melden Sie sich für den Newsletter an. So bleiben Sie 
auf dem neuesten Stand.

Auch die +CulturKirche Oberberg bietet spannende Veranstaltungen an. 
Von jüdischem Humor bis Klimaschutz, klassischer Musik bis Avantgard 
und von Jazz bis Mitsingen. Außerdem auch eine Ausstellung und eine 
Andacht zum Heiligen Abend.

Auch die Ehrenamts-Akademie Oberberg ist mit ihrem Programm zur 
Qualifizierung Ehrenamtlicher dabei.

Und: tolle Angebote in der Familienbildung, Koch- und Nähkurse,  
Eltern-Kind-Kurse, Besinnungswochenenden.

Viel Freude beim Blättern durch das Programm..

Dr. Bernhard Wunder
Leiter des Katholisches Bildungswerkes im Oberbergischen Kreis
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Seit fünf Jahrzehnten begleiten wir Menschen auf ihrem Weg der 
Entwicklung und der Entfaltung. Bildung ist für uns mehr als ein 
Auftrag – sie ist unsere Berufung, geprägt von christlicher Über-
zeugung und dem tiefen Wunsch, jeden Menschen zu stärken und 
zu ermutigen.

Bei unseren Einrichtungen der Erwachsenen- und Familienbildung steht 
der Mensch im Mittelpunkt. Wir möchten, dass jeder seine Talente und 
Gaben entfalten kann – selbstbestimmt, lebensnah und mit Freude am 
Lernen, unabhängig von Alter oder Lebensphase. Denn wir glauben daran, 
dass Bildung ganzheitlich sein muss: Sie soll Kopf, Herz und Hand an-
sprechen und Menschen dazu inspirieren, Verantwortung zu übernehmen 
und sich mit Zuversicht den Herausforderungen des Lebens zu stellen.

Unser Ziel bleibt auch in Zukunft klar: Bildungsarbeit, die innovativ, 
kritisch-dialogisch, werteorientiert und vielfältig ist. Wir gestalten unsere 
Angebote so, dass sie begeistern, bestärken und neue Perspektiven 
eröffnen. Der konstruktive Austausch und das gemeinsame Lernen mit 
unseren Teilnehmenden sind für uns wesentliche Bausteine unserer 
Arbeit. 

> JUBILÄUM

Jubiläum

50 JAHRE BILDUNG 
AUS LEIDENSCHAFT 
– FÜR EIN LEBEN IN 
FÜLLE

Gestalten Sie mit uns die Zukunft! Lassen Sie uns  
gemeinsam wachsen und lernen – für ein Leben in Fülle 
und eine Welt, die uns allen zugutekommt.
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einen Überblick über sämtliche Jubiläumsveranstaltungen in allen unseren 
Bildungseinrichtungen erhalten Sie online: www.bildungswerk-ev.de
Dort finden Sie auch alles Wissenswerte über das Bildungswerk der 
Erzdiözese Köln e.V..

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Bildungswerk der Erzdiözese Köln e.V. wurde 1975 ge-
gründet. Über seine 6 Katholischen Familienbildungsstätten, 
8 Katholischen Bildungswerke und 3 Katholische Bildungsforen 
erreicht es mit über 8.000 Kursen jährlich über 125.000 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Die Bildungsangebote de-
cken ein weites Spektrum an kirchlich und gesellschaftspolitisch 
relevanten Themen ab wie Glaubens-, Werte- und Sinnfragen, 
Familie, Geburt und Erziehung, Haushalt, Medien, Kultur,  
berufsbezogene Qualifizierung, ehrenamtliches Engagement 
und Nachhaltigkeit. Das Bildungswerk der Erzdiözese Köln ist 
anerkannte Weiterbildungseinrichtung nach WbG und AWbG. 
Sein Qualitätsmanagement ist zertifiziert nach der gültigen Norm 
der DIN EN ISO 9001.
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> TEAM
 

> KONTAKT
 

Wir über unsWir über uns

Leiter des Katholischen Bildungswerks  
im Oberbergischen Kreis
Dr. Bernhard Wunder 
Telefon 02202 93639 67
E-Mail wunder@bildungswerk-oberberg.de

Pädagogischer Mitarbeiter
Stefan Andres 
Telefon 02202 93639 52
E-Mail andres@bildungswerk-oberberg.de

Medienkontakter
Andreas Kaul 
Telefon 02202 93639 65
E-Mail kaul@bildungswerk-oberberg.de

Sachbearbeiterin
Sabine Burger-Biesenbach
Telefon 02202 93639 65
E-Mail info@bildungswerk-oberberg.de

Sachbearbeiterin
Evelyn Rohde 
Telefon 02202 93639 50
E-Mail rohde@bildungswerk-gladbach.de

Geschäftsstelle
Katholisches Bildungswerk
Laurentiusstr. 4–12
51465 Bergisch Gladbach

Telefon 02202 93639 62
Telefax 02202 93639 72

E-Mail info@bildungswerk-oberberg.de
Internet bildungswerk-oberberg.de

  www.facebook.com/katholischesbildungswerkoberberg
  www.instagram.com/bildungswerk_obk
  https://bit.ly/2Kc4pkl

Bürozeiten
Montag – Freitag 
9.00–12.30 Uhr 
Montag, Dienstag & Donnerstag 
14.00–16.00 Uhr

Innerhalb der Schulferien ist das Büro  
Montag – Freitag 
von 9.00–12.30 Uhr besetzt.

Bankverbindung
Kreissparkasse Köln
IBAN DE56 3705 0299 0311 5510 86
BIC  COKSDE33
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BESONDERE  
VERANSTALTUNGEN

Auf besondere Veranstaltungen soll auch besonders hingewiesen 
werden. Deshalb finden Sie auf den nachfolgenden Seiten ganzseitige 
Hinweise auf Veranstaltungen, die selten, erstmalig oder von (über-)
regionaler Bedeutung sind. Lassen Sie sich überraschen, inspirieren und 
einladen.



1312

Besondere VeranstaltungenBesondere Veranstaltungen

Cu
lt

ur
K

ir
ch

e
O

B
ER

B
ER

G

25

K
un

st
 | 

M
us

ik
 | 

Li
te

ra
tu

r

er
zä

hl
en

 | 
di

sk
ut

ie
re

n 
| b

es
in

ne
n 

ch
ris

tl
ic

h,
 im

 G
es

pr
äc

h 
m

it 
Ju

de
nt

um
 u

nd
 Is

la
m

 

vo
n 

A
va

nt
ga

rd
 b

is
 K

la
ss

ik
 

vo
n 

na
ch

de
nk

lic
h 

bi
s 

pr
ov

ok
an

t

www.culturkirche-oberberg.de

Alle Veranstaltungen in St. Mariä Namen 
Em Depensiefen 4 
51766 Engelskirchen-Osberghausen jeweils 19.00 Uhr

Klavierfestival Lindlar | Konzert | 20.07.

Den Himmel in mir spüren! | Oasentag | 01.–02.08.

»In between � ow« | Jazz Konzert | 05.09.  

»Wir machten sie (Maria) und ihren Sohn (Jesus) 
zu einem Zeichen für die Weltenbewohner.« 
(Sure 21,91) | Vortrag | 12.09. 

JAWNE Köln | Führung in Köln | 20.09.

Zwei perfekt harmonisierende Gesangsstimmen 
Konzert | 26.09. 

Die Kathedrale des Lichtes - Fenster des Kölner 
Doms. | Fotoausstellung | 10.10.–05.12.

Zwischen Himmel und Erde | Tanzperformance 
31.10.

Das Buch der Engel | Konzert-Lesung | 14.11.

Lichtersingen in der Vorweihnachtszeit | Advent-
Mitsingkonzert | 28.11.

Finissage der Ausstellung »Schnee« 
Musikalische Lesung | 05.12.

Zu Bethlehem geboren | Weihnachtsandacht an 
Heiligabend | 24.12.

Oberbergische Gesellscha� 
für christlich-jüdische 
Zusammenarbeit e.V.

PROGRAMM 2025 - 2
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Gebührenfreie Quali� zierung für Menschen, die sich für das Ge-
meinwohl im Oberbergischen Kreis ehrenamtlich engagieren.

Rechten Parolen begegnen – ein interaktives 
Argumentationstraining | Engelskirchen | 05.09. | 16.00–19.00 Uhr
Kath. Bildungswerk Oberberg

Canva für Einsteigende - ohne Vorkenntnisse und spiele-
risch gutes Werbematerial erstellen – ein Einstiegskurs 
ins Gra� k-Design-Programm Canva  | Gummersbach | 19.09.
16.00–19.00 Uhr | VHS Oberberg

Basiswissen Künstliche Intelligenz | online | 06.10. 
16.00–19.00 Uhr | Kath. Bildungswerk Oberberg

Mein Ehrenamt in Bildern präsentieren – Ein Fotowork-
shop für Ehrenamtliche und Vereinsmitglieder 
Gummersbach | 10.10. +  07.10. | je 17.00–19.30 Uhr  | VHS Oberberg

Trauerarbeit für Ehrenamtliche | Wipperfürth | 11.10. 
10.00–17.00 Uhr | Kath. Familienbildungsstätte Wipperfürth

Entspannte Kommunikation im Ehrenamt | Gummersbach 
25.10. | 10.00–15.00 Uhr | VHS Oberberg

Desinformation erkennen und entlarven: Argumentations-
hilfe für die Vereinsarbeit | Gummersbach | 14.11. | 16 - 19:30 
Uhr | Veranstalter:  VHS Oberberg

»Grenzen setzen statt verletzen« – Abgrenzung für 
ehrenamtliche Mitarbeitende | Gummersbach | 22.11. 
10.00–15.00 Uhr | VHS Oberberg

Fundraising: Mehr als Spendenaufrufe | Marienheide | 22.11.
10.30–17.00 Uhr | Evangelischer Kirchenkreis

Canva-Aufbaukurs für Anwenderinnen und Anwender
Gummersbach | 28.11. | 16.00–19.00 Uhr | VHS Oberberg

Ehrenamtliche � nden – integrieren – halten | Engelskirchen
05.12. | 16.00–19.00 Uhr | VHS Oberberg

Mein Verein – meine Marke | Wiehl | 06.12. | 10.00–14.00 Uhr 
VHS Oberberg

Veranstaltungen 2. Halbjahr 2025

Anmeldungen beim genannten Veranstalter:

VHS Oberberg | 02261 8190-26  | peter.ley@obk.de

Kath. Bildungswerk OBK | 02202 9363967 | info@bildungswerk-oberberg.de

Haus der Familie | 02267 871420 | info@hdf-wipperfuerth.de

Ev. Kirchenkreis An der Agger | 02261 7009-39 
everwachsenenbildung.oberberg@ekir.de
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Weitere Infos:

www.demokratiekirche-oberberg.de

Gott queer gedacht | Achtung: Halle 32, 
Gummersbach | 02.07.

Das deutsche Alibi: Mythos Stauffenberg-
Attentat | Achtung: Halle 32, Gummersbach | 08.07.

Werte die verbinden. Grundgesetz und Bibel 
im Dialog | Lindlar: Wanderausstellung | 22.08.–
15.09.2025 

Radtour zu Erinnerungsstätten der NS-Verbrechen.
Von Wipperfürth nach Wuppertal-Barmen 
Abfahrt Wipperfürth | 06.09.

Verschwörungsnarrative erkennen – demokratische
Resilienz stärken | Online | 17.9., 24.9., 1.10.
(je 15.00–17.00 Uhr)

Weitere Themen sind in Planung. Sie waren zum Redak-
tionsschluss für dieses Programmhe�  noch nicht abge-
schlossen und werden auf der Homepage veröffentlicht: 

»Mit der Bergpredigt kann man keine Politik machen!« 
(Helmut Schmidt) – aber die Demokratie stärken! 

Fake News – Hass – Hetze in sozialen Netzwerken 
erkennen und darauf reagieren

»Der deutsche Wald« 

»Kleine Bürger – große Zukun� « – ein Demokratie-
projekt für Kindertagesstätten und Familienzentren

PROGRAMM 2025-2

Christliche Werte und Demokratie
DEMOKRATIEKIRCHE Oberberg 

St. Bonifatius | Florastr. 7, 51674 Wiehl
Ev. Kirche | Gustav-Adolf-Str. 13, 51674 Wiehl
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»KINDER UND JUGEND-
LICHE SCHÜTZEN – 
UNSER AUFTRAG« 
Präventions-Schulungen 
Oberbergischer Kreis

Prävention vor sexuellem 
Missbrauch an Minderjährigen

Basis-Schulung (4 UStd.)
Basis-Plus-Schulung (8 UStd.)
Vertiefungs-/Auffrischungsschulung (4 UStd.)

Ort und Zeit:  

Alle Schulungsangebote können hinsichtlich des 

Schulungsortes und des Datums individuell verein-

bart werden. Voraussetzung ist eine Gruppe von 

min. 8 Personen und max. 15.

Basis-Plus-Schulung | 08.11.2025 | 10–17 Uhr
Kath. Bildungswerk, Laurentiusstr. 4–12, BGL

Gebühr 30,00 € | VA Nr. 2512250005

Individuelle Schulungsanfragen unter:
info@bildungswerk-oberberg.de

Weitere Infos | www.bildungswerk-gladbach.de

Schulungen in Präsenz und online!

BäumeBäume
schenkenschenken

zum Geburtstag, zum Jubiläum, zum Geburtstag, zum Jubiläum, 
zu einem Fest ... zu einem Fest ... 

oder einfach für den Wald oder einfach für den Wald 
im Oberbergischen Kreis!im Oberbergischen Kreis!

für den Wald im Oberbergischen Kreis

2025/26

11.000 Bäume 11.000 Bäume 
sind bereits sind bereits 

gespendet und gep� anzt. gespendet und gep� anzt. 

www.bildungswerk-oberberg.de
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Nizäa-Ikone 2025, zeitgen. von Anastasios Voutsinas und Eleni Voutsina, Thessaloniki 2024 
© Griechisch-Orthodoxe Kirchengemeinde Christi Himmelfahrt zu Berlin

Der Dom als 
Glaubensbekenntnis
1700 Jahre ökumenisches 
Glaubensbekenntnis von Nicäa 
(325–2025) 

Sommerausstellung im Foyer des 
Domforums Köln vom 10.07.–31.08.2025

Anlässlich des 1.700-jährigen Jubiläums des Kon-
zils von Nicäa ist die diesjährige Sommeraus-
stellung von Dombauhütte und DOMFORUM 
in Kooperation mit dem Katholischen Bildungs-
werk Köln und der Melanchthon-Akademie dem 
Dom als Glaubensbekenntnis gewidmet. 

Aufgrund seiner ebenfalls so weit zurückrei-
chenden Geschichte und auf der Basis exemp-
larisch ausgewählter Ausstattungsstücke aus 
verschiedenen Epochen wird er so als Glaubens-
zeuge befragt.

Das Katholische Bildungswerk Oberberg bietet 
eine Führung durch die Ausstellung ins Domforum
Köln an.

Weitere Infos zu Voträgen, Führungen und 
Begegnungen unter: 

Besondere VeranstaltungenBesondere Veranstaltungen
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Kabarettduo »Die Vorletzten« | Foto: Dorothee Krämer

»Tipps und Tricks zur 
Reformation unseres 
Handelns«

Der Reformationstag 2025, 
der alles verändert!
Stellen Sie sich vor, Sie könnten einen Abend 
erleben, der Sie zum Lachen bringt, zum Nach-
denken anregt und Sie mit neuen Perspektiven 
für Ihr Leben bereichert. Genau das erwartet 
Sie zum Reformationstag 2025, wenn die 
bekannten Kabarettisten und Pfarrer Søren 
Schwesig und Peter Schaal-Ahlers ihr o.g. Pro-
gramm nach Wiehl bringen! 

Das Programm grei�  dabei aktuelle Themen 
auf, die direkt vor unserer Haustür liegen: in-
novative Sparvorschläge, die es zu vermitteln 
gilt, Fragen des Sichtbarwerdens von Macht, 
Neid und Missgunst – kurz: durch und durch 
menschliche Herausforderungen im Alltag. 
Dabei möchte das Duo nicht nur an die Refor-
mation erinnern und anschließen, sondern auch 
Impulse für das Handeln und das Miteinander 
heute aus den Quellen der Reformation geben.

Dieses Programm ist eine Einladung, die Quel-
len der Reformation neu zu entdecken und 
praktische Tipps für ein respektvolles, mensch-
liches Zusammenleben zu gewinnen. 

Der Eintritt ist frei, Spenden sind herzlich will-
kommen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Ort | Zeit: 30.10.2025 | 19.30 Uhr 
Ev. Kirche Wiehl, Hauptstr. 26, 51674 Wiehl

Veranstalter: Katholisches Bildungswerk 
Oberberg + Ökumenische Arbeitsgemein-
scha�  CfW (Christen für Wiehl)
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Orgelspiel | Foto Dirk van Betteray

»Orgel für Klavierspieler«
Schnuppertag  

Die Orgel als Instrument fasziniert mit ihrem Farben-
reichtum und ihrer Klangpracht bis heute. Der Schnup-
pertag möchte Klavier spielenden Menschen die Mög-
lichkeit geben, die Orgel als Instrument kennenzulernen 
und ganz praktisch Gemeinsamkeiten und Unterschiede 
zum Klavier zu erfahren. 

Viele Klavierstücke gerade aus dem Barock und der 
Klassik, aber auch einige aus dem Popbereich eignen 
sich gut für eine Darstellung auf der Orgel. 

Die Teilnehmenden sind eingeladen, ein bis zwei Stücke 
mitzubringen, die sie auf dem Klavier gut beherrschen, 
um diese auf der Orgel ausprobieren zu können. 

Seelsorgebereichsmusiker und Musikschulleiter Dr. Dirk 
van Betteray bietet den Kurs in Kooperation mit der Mu-
sikschule der Homburgischen Gemeinden an und dankt 
der ev. Kirchengemeinde für die gute Zusammenarbeit.

Termin: Freitag, 21. November 2025

15.00–17.15 Uhr für Jugendliche ab ca. 12 Jahren

17.45–20.00 Uhr für Erwachsene

Dozent: Dr. Dirk van Betteray

Ort: Ev. Kirche Drabenderhöhe, 
Drabenderhöher Str. 1, 51674 Wiehl

Anmeldung: bis 14.11.2025 | 02262-99260 
j.wolfslast@wiehl.de

Termin: Fr 21.11. | 16.00–17.30 Uhr
Sa 22.11. | 10.00–12.00 Uhr

Dozent: Stefan Barde

Ort: Kath. Pfarrkirche St. Nikolaus Wipperfürth
Kirchplatz 1 | 51688 Wipperfürth

Kosten: kostenfrei

Anmeldung: bis 14.11.2025 
Stefan.Barde@Erzbistum-Koeln.de 
oder unter 0177 27 22 22 1
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Blütenblätter | Foto Agnes Erkens

MIT KÖRPER, 
ATEM, STIMME

auf dem Weg zum Göttlichen

Die Einheit von Körper, Geist und Seele entdecken

In diesem Bildungsurlaub werden Sie den Reichtum in 
unseren abendländischen und der fernöstlichen Kultu-
ren mit ihren unterschiedlichen geistlichen Ausrichtun-
gen kennenlernen und entdecken. Ein Reichtum, der 
uns den Zugang zu unserer Spiritualität ermöglicht. 
Wir werden einen Weg zu uns und zu einem inneren 
Ankommen kennelernen, über unseren Körper, unse-
ren Atem und unsere Stimme. Wir beziehen uns da-
bei auf das Wissen, die Werte und die Anregungen der 
christlichen Lehre, um diese lebendig und nachvoll-
ziehbar zu erfahren.

Die Referentin, Agnes Erkens, ist eine ausgebildete 
Sängerin und Stimmbildnerin. Sie hat viele Jahre in der 
Erwachsenenbildung solche und ähnliche Kursangebo-
te gegeben und beste Rückmeldungen erhalten.

Anerkannt als Bildungsurlaub in NRW

Die Gebühr beinhaltet die Unterbringung im Tagungs-
haus Wiesengrund inklusive der Übernachtungs- und 
Verp� egungskosten.

Referentin: Agnes Erkens, Stimmbildnerin, Sängerin

Ort/Zeit: 23.03–26.03.2026

Haus Wiesengrund | Überdorf 8 | 51588 Nümbrecht

Gebühr: 450 Euro

Anmeldung: bis 17.12.2025 
unter info@bildungswerk-oberberg.de

Teilnahmezahl: max. 12
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Idee und Entwurf: Thomas Uerlichs | Umsetzung: Martin Heickmann

- online Veranstaltung -

Rüssel, Feder, 
Tintenfass
SCHREIBERLEBNIS FRAKTUR

Wir befassen uns mit der Frakturschri� . Als Druckschri�  
war sie vom 16. bis ins 20. Jahrhundert in Deutschland 
gebräuchlich. Ihr besonderes Merkmal ist der soge-
nannte »Elefantenrüssel«. Geschrieben wird mit einer 
Bandzugfeder und Federhalter. Neben dem Üben dieser 
besonderen, eindrucksvollen Schri�  spielen aber auch 
Layout und Bildgestaltung eine Rolle. Über Einschreib-
übungen gewöhnen wir unsere Hand an ungewöhnliche 
Formen, versuchen uns an Hintergrundgestaltung mit 
Aquarellfarben oder setzen farbliche Akzente.

Anfänger lernen den Umgang mit Feder und Tinte, we-
sentliche Grundlagen des künstlerischen Schreibens und 
Gestaltungsmöglichkeiten. Fortgeschrittene erweitern 
ihre Kenntnisse in der Gestaltung kalligra� scher Schri� -
bilder. Auch die Schri� geschichte ein wichtiger Baustein 
in dieser Veranstaltung.

Material: Gutes A4 Papier (kein Druckerpapier), wei-
cher Bleisti�  und Lineal. | Federhalter, Bandzugfedern in 
verschiedenen Breiten | Tinte und/oder Aquarellfarben. 
Wenn vorhanden, auch andere Schreib� üssigkeiten und 
einen Pinsel zum Befüllen der Feder; gerne auch grö-
ßere Papierformate in guter Qualität für � nale Arbeiten. 

Zeit: 22.09. | 06.10. | 27.10. | 10.11. | 24.11. | 08.12.
jeweils 18.30–20.00 Uhr via zoom

Gebühr: 60,00 Euro

Anmeldung: info@bildungswerk-oberberg.de

Teilnahmezahl: max. 12
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Michael Hensel, Bumen in Aquarell | Foto M. Hensel

FLORALES 
GESTALTEN 

IN AQUARELL 
allgemeine Motive vom Stillleben 

bis zum freien Gestalten

Das Malen auf nassem Papier eröffnet auf Grund des 
spontanen Verlaufs der Farben gerade im � oralen Ge-
stalten in der Aquarelltechnik ungeahnte Möglichkeiten. 
Entdecken Sie die Schönheiten der Natur einmal von der 
malerischen Seite und kreieren Sie unter künstlerischer 
Anleitung Ihre eigene Blumenwelt.

Dabei werden wir uns mit der sogenannten Nichtfar-
be »Weiß« auseinandersetzen. Weiß ist eine Farbe, die 
unserem Malkasten fehlt. Deshalb spielt Ihre Beobach-
tungsgabe eine ganz wichtige Rolle.

Nehmen Sie zur Kursvorbereitung viele Fotos mit Blu-
men in den unterschiedlichsten Situationen auf: Blumen 
in der Vase, auf dem Feld oder am Wegesrand, im Por-
trait usw. Beobachten Sie im Nachhinein beim Betrach-
ten Ihrer Bilder Licht und Schatten.

Bitte bringen Sie zum Kurstermin Ihre eigenen Malma-
terialien, Pinsel, Malblock, Farbkasten und zwei Was-
sergläser mit. Für Einsteiger stehen ausreichend Mal-
materialien zur Verfügung.

Referent: Michael Hensel, Künstler

Ort/Zeit: Bonifatiushaus, Florastr. 7, 
51674 Wiehl-Bielstein | 13.9.2025

Gebühr: 20,00 Euro

Anmeldung: info@bildungswerk-oberberg.de

Teilnahmezahl: max. 12

Besondere Veranstaltungen



3332

Besondere VeranstaltungenBesondere Veranstaltungen

ERINNERUNG 
Radtour zu Erinnerungsstätten 

von Wipperfürth nach Wuppertal-Barmen 

Von Wipperfürth zur Kirche der Barmer Erklärung

Mit dem Rad bzw. E-Bike vorwiegend über Bahntras-
sen und Nebenstraßen zum Ziel Gemarker Kirche in 
Wuppertal-Barmen. Auf dem Weg besuchen wir Statio-
nen, die an die nationalsozialistische Gewaltherrscha�  
und die Auswirkungen nach dem 2. Weltkrieg erinnern. 

Die Fahrstrecke von Wipperfürth nach Barmen ist 42 
km lang. Für den Rückweg nutzen wir die Bahn bis 
Remscheid-Lennep, von dort sind es 18 km über die 
Bahntrasse bis Wipperfürth. Wer kein geeignetes Rad 
besitzt, kann ein E-Bike bei der Ökumenischen Initiative 
samt Packtasche für 30,00 € leihen. Anfragen mit An-
gabe der Körpergröße per E-Mail an bike@oeku-bike.de

Die Veranstaltung wird in Kooperation mit der Ökume-
nischen Initiative Wipperfürth und Radevormwald, 
dem Katholischen Bildungswerk Oberberg und der 
DEMOKRATIEKIRCHE Oberberg durchgeführt.

08.00  Abfahrt: Wupperstraße 6, Wipperfürth 
08.10   Gedenkort »Schienenbus« 
08.45   Friedenskap. Voßhagen + russ. Ehrenfriedhof 
10.15   Mahnmal für das Konzentrationslager Kemna
12.00  Ausstellung Barmer Theol. Erklärung v. 1934
13.00   Andacht in der Gemarker Kirche
13.30   Mittagessen im Wuppertaler Brauhaus 
14.30   Fahrt nach Remscheid-Lennep 
16.00   Rückkehr Ausgangspunkt

Referent: Gerhard Kürten

Kosten: Barmen-Lennep, Deutschlandticket 
oder 7,40 €. | FahrradTagesTicket NRW für 4,40 €.

Eintritt und Führung in Ausstellung zur BTE ca. 5,00 € 
(abhängig von der Anzahl Personen)

Weitere Infos: www.demokratiekirche-oberberg.de

Café Kännchen 
Offener Treff für Mütter / Väter mit 
ihren Kindern von 0–3 Jahren

dienstags 2.9.–16.12.2025 | 9.30–12.00 Uhr

Pfarrheim St. Jakobus | Hauptstr. 22 
51766 Engelskirchen-Ründeroth

KOSTENFREI

Infos esperanza: 
Anna Jungbluth 02261  306-143
anna.jungbluth@caritas-oberberg.de
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Lindlar

Trendy out� ts + 
P� �  ge Kinder-
kleidung 
Nähkurs für bezahlbare und 
peppige Kinderkleidung

P� �  ge und zugleich bezahlbare Kin-
derkleidung ist der Traum vieler El-
tern, zumal die Kinder schnell aus den 
Kleidergrößen herauswachsen. Mit 
Hilfe der Kursleiterin erfahren Sie, wo 
man günstig Materialien kau�  und 
daraus tolle Kinderkleidung anfertigt.

Ort:   Kita St. Severin, Lindlar

Zeit:  3.9.–10.12.2025 | 18 – 20.15 Uhr
  oder  2.9.–16.12.2025 | 19–21.15 Uhr

Infos + Anmeldung: Erika Meier
e.meier-lindlar@t-online.de

© shutterstock, 1894975705

Lindlar

Kochkurse
Kochkurse für Großeltern und 
Eltern mit Kindern, für Männer 
mit ihren Kindern und für Teens!

Kursleiterin Erika Meier 
Fachberaterin für Säuglings- und 
Kinderernährung. Alle Kurse in der 
Kita St. Severin, Lindlar.

Für Großeltern / Eltern + Kinder
26.09.2025 | 16.15–18.30 Uhr
12.12.2025 | 16.15–18.30 Uhr

Kochen mit Teens
17.12.2025 | 16.15–18.30 Uhr

Infos + Anmeldung: Erika Meier
e.meier-lindlar@t-online.de

© shutterstock, 448580311
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GLAUBE –  
SINN – WERTE

Von Anfang an steht das Christentum im Spannungsfeld der Fragen, 
ob Bildung zum Glauben oder Glaube zur Bildung gehört. Es kennt die 
Gefahr des Fundamentalismus, aber es setzt auf Aufklärung. Und das 
Neue Testament stellt dafür die Weichen. Der Glaube hängt nicht von 
der Intelligenz ab. Aber er gibt zu denken. Von Jesus, von Paulus, von 
Johannes her lässt sich erkennen, dass Glaube und Vernunft, Ethos und 
Überzeugung, Prophetie und Weisheit in einem engen Wechselverhältnis 
stehen. Das ist der Impuls für ein Bildungsprogramm, das seine Bewäh-
rungsprobe immer noch vor sich hat. (Thomas Söding)
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Gott queer gedacht

Prof. Dr. Andreas Krebs 
Universität Bonn, Altkatholisches Seminar

»Queer« steht für Lebenswirklichkeiten, die patriarchale und heterono-
rmative Muster unterlaufen. An deren Durchsetzung war und ist das Chri-
stentum in großem Maß beteiligt. Gott queer zu denken, schließt darum 
die Dekonstruktion überkommener religiöser Bilder ein – und eröffnet 
gerade damit ungeahnte Zugänge zu einem Gott, der/die sich als immer 
schon anders erweist als von uns gedacht. Das Buch führt in queer-the-
ologische Diskurse ein, die sich bislang vor allem im angelsächsischen 
Sprachraum entwickelt haben. 
Wenn es stimmt, dass Gott in allen seinen Geschöpfen erkannt werden 
kann, dann also in jedem (queeren) Menschen. Die Existenz queerer 
Menschen in Kirche und Gesellschaft muss eine Selbstverständlichkeit 
werden, und zwar nicht, weil die Kirche oder unsere Gesellschaft »barm-
herzig« wären: Zughörigkeit ohne Unterschied. Insofern sind alle Men-
schen auf eine bestimmte Weise queer, und so kann es gar nicht anders 
sein, dass Gott sich in dieser Queerness spiegelt. Und umgekehrt.

Der Eintritt ist gebührenfrei. Anmeldung erforderlich unter:  
www.bildungswerk-oberberg.de oder info@bildungswerk-oberberg.de 
Die Veranstaltung findet in Kooperation des »Netzwerk gegen Rechts« 
und des Katholischen Bildungswerk Oberberg statt.

Koordinierungsstelle Netzwerk gegen Rechts
Kontakt Nadine Lindörfer

Mi 02.07.2025 | 18.30–21.30 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Spenden erbeten
Ort: Bruno Goller Raum Halle 32  
Steinmüllerallee 10 | 51643 Gummersbach
Veranstaltungs-Nr.: 2522740013

»Die Vorletzten«
Tipps und Tricks zur Reformation unseres Handelns

Sören Schwesig
Peter Schaal-Ahlers

Das Kabarettduo »Die Vorletzten«, zwei kleinkunsterfahrene Pfarrer, 
präsentieren zum Reformationstag 2025 in Wiehl Geschichten mit 
kleinen und großen Tipps und Tricks zur Reformation unseres Handels 
als Christen und als Kirchengemeinden. Da liegen genügend Themen 
»auf der Straße«: Da geht es um innovative Sparvorschläge oder besser 
-zwänge, die es zu vermitteln gilt. Da geht es um Sehen und Gesehen-
werden. Da geht es um Macht, Neid, Missgunst, kurz: um Menschen. 
Ein Programm, das anlässlich des Reformationstages die Reformation 
nicht nur erinnern will, sondern auch Impulse für das Handeln und das 
Miteinander aus den Quellen der Reformation geben wird. Kurzum: Ein 
Abend voller Alltagsgeschichten, wehmütigen Liedern, witzigen Gedich-
ten und spritziger Dialoge.

»Die Vorletzten« stehen seit über 24 Jahren gemeinsam auf der Bühne: 
der Stuttgarter Stadtdekan Søren Schwesig und der Ulmer Münsterpfarrer 
Peter Schaal-Ahlers.

Im Anschluss wird noch zu einer kleinen Begegnung bei Wasser und Brot 
eingeladen. Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.

In Zusammenarbeit mit der ökumenischen Arbeitsgemeinschaft CfW 
(Christen für Wiehl) und dem Kath. Bildungswerk Oberbergischer Kreis.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Kath. Bildungswerk Oberbergischer Kreis
Kontakt Bernhard Wunder

Do 30.10.2025 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei, Spenden erwünscht
Ort: Ev. Kirche Wiehl | Hauptstraße 26 | 51684 Wiehl
Veranstaltungs-Nr.: 2522730010
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Gottesspuren – Menschenspuren – Lebensspuren 

N.N.

Spuren begleiten uns von Beginn unseres Lebens an: wir bewegen uns 
in den Spuren, die andere Menschen auf ihren Wegen hinterlassen oder 
die sie für uns gelegt haben. Und auch wir hinterlassen mit unseren Fuß-
abtritten Spuren und formen Wege, auf denen wiederum andere gehen 
können.

Für uns als Christen stellt sich auf unseren Wegen mit Blick auf unsere 
Spuren immer wieder die Frage, ob wir auf unserer Spur zum Leben, 
zu Gott sind und ob wir unsere Lebensspur als göttliche Spur für unsere 
Mitmenschen erfahrbar machen können.

Anmeldung: 
Marie-Theres Wegerhoff
Telefon 02267 882712

Katholischer Familienkreis Marienheide
Kontakt Marie-Theres Wegerhoff

Fr 07.11.–So 09.11.2025 | 17.00–13.00 Uhr | 3 × = 18 UStd.
gebührenfrei
Ort: Familien-Ferien-Zentrum-Lieberhausen; Naturfreundehaus Käte Strobel  
Käte-Strobel-Weg 30 | 51647 Gummersbach
Veranstaltungs-Nr.: 2522740014
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Orgel für Klavierspieler

Dirk van Betteray

Die Orgel als Instrument fasziniert mit ihrem Farbenreichtum und ihrer 
Klangpracht bis heute. Der Schnuppertag möchte Klavier spielenden 
Menschen die Möglichkeit geben, die Orgel als Instrument kennenzuler-
nen und ganz praktisch Gemeinsamkeiten und Unterschiede zum Klavier 
zu erfahren. 

Viele Klavierstücke gerade aus dem Barock und der Klassik, aber auch 
einige aus dem Popbereich eignen sich gut für eine Darstellung auf der 
Orgel. Die Teilnehmenden sind eingeladen, ein bis zwei Stücke mitzu-
bringen, die sie auf dem Klavier gut beherrschen, um diese auf der Orgel 
ausprobieren zu können. Seelsorgebereichsmusiker und Musikschulleiter 
Dr. Dirk van Betteray bietet den Kurs in Kooperation mit der Musikschule 
der Homburgischen Gemeinden an und dankt der evangelischen Kirchen-
gemeinde für die gute Zusammenarbeit.

15.00 Uhr bis 17.15 Uhr für Jugendliche ab ca. 12 Jahren
17.45 Uhr bis 20 Uhr für Erwachsene

Kath. Bildungswerk Oberbergischer Kreis
Kontakt Bernhard Wunder

Fr 21.11.2025 | 15.00–20.00 Uhr | 1 × = 6 UStd.
gebührenfrei
Ort: Ev. Kirche Wiehl | Hauptstraße 26 | 51684 Wiehl
Veranstaltungs-Nr.: 2522760015
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Gottes Kraft in Dir 
Religiöses Bildungswochenende mit Texten aus der Bibel,  
Bibelteilen und meditativen Einheiten

Maic Stausberg

Anmeldung:
Annette Buchen
Telefon 02294 8095

Kolpingsfamilie Morsbach
Kontakt Annette Buchen

Fr 28.11.–So 30.11.2025 | 18.00–15.00 Uhr
1 Wochenende mit Übernachtung | 18 UStd.
Teilnahmegebühr: 204,00 €
Ort: Arche Noah Marienberge | Albert-Schmidt-Weg 1 | 57581 Elkhausen
Veranstaltungs-Nr.: 2522730009

Mach’s wie Gott: Werde Mensch! (F. Kamphaus) 
Familienwochenende zur Adventszeit

Carsten Menebröcker
Lehrer

Anmeldungen und Informationen:
Pastoralbüro Lindlar
pastoralbuero-lindlar@erzbistum-koeln.de

St. Severin Lindlar
Kontakt Susanne Schlichtmann

Fr 05.12.–So 07.12.2025 | 16.00–16.00 Uhr  
1 Wochenende mit Übernachtung | 18 UStd.
Gebühr auf Anfrage
Ort: Arche Noah Marienberge | Albert-Schmidt-Weg 1 | 57581 Elkhausen
Veranstaltungs-Nr.: 2522730008
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Lichtersingen in der Vorweihnachtszeit
Mitsingkonzert gestaltet von Christian Bollmann, zusammen mit 
Jutta Reichardt und Thomas Kagermann

Saad Thamir

Wir laden herzlich zu unseren Mitsingkonzerten in der Vorweihnachtszeit 
ein. Gemeinsam mit unseren Gästen singen wir spirituelle Lieder, die 
Lebensfreude, Vertrauen und Kreativität wecken und alle auf der großen 
Woge der Klänge und den Flügeln des Gesanges mitnehmen. Die Melo-
dien und Rhythmen sind eingängig und bewegend, die Texte lebendig, 
heilsam und aufbauend. Alle, die gern singen oder die inspirierende Kraft 
des Gesangs erleben möchten, sind herzlich willkommen. Durch das Mit-
singen der stimmungsvollen Lieder können wir uns lichtvoll und positiv 
einstimmen auf die festliche Zeit.

Christian Bollmann und Thomas Kagermann sind erfahrene Vollblutmu-
siker und schaffen eine mitreißende kreative Atmosphäre. Sie bringen 
ein großes Repertoire mit und lassen sich gern aus dem Moment des 
Zusammenspiels inspirieren. Jutta Reichardt singt seit Jahren mit Chri-
stian und ergänzt das Ensemble mit Gesang und Klang. Ein Abend voller 
erbaulicher, berührender Klänge, Lieder und Stille.

Kath. Kirchengemeinde St. Jakobus Ründeroth
Kontakt Patrick Oetterer

Mi 24.12.2025 | 16.00–18.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Osberghausen, St. Mariä Namen  
Em Depensiefen 6 | 51766 Engelskirchen
Veranstaltungs-Nr.: 2522730007

Ich – Wir?!
Eine kreative und Spirituelle Reise zu dir selbst – ein Kunst-Workshop 
über dich, mich und das, was uns verbindet und ein kreativer  
Begegnungsraum für dich, für uns und für das, was entsteht, wenn 
wir gemeinsam gestalten. 
Für Jugendliche von 12 bis 18 Jahren 
Ein offenes Angebot – ohne Vorkenntnisse, mit viel Raum für dich selbst.

Daria Bierbrauer

• Wer bin ich eigentlich?
• Was macht mich aus?
• Wie beeinflusse ich andere?
• Wie werde ich durch andere beeinflusst?

Im Kunst-Workshop Ich – Wir?! nehmen wir uns Zeit für genau diese 
Fragen. Mit Farben, Formen, Materialien und spontaner Kreativität 
erforschen wir auf künstlerische Weise unser Selbst – und das, was im 
Kontakt mit anderen entsteht.

Ob allein oder gemeinsam – mal laut, mal leise – wir gestalten, was uns 
bewegt. Dabei geht es nicht um Leistung, sondern ums Erleben, Auspro-
bieren und Entdecken.

Dieser Workshop bietet Raum für:
• Selbstausdruck & Selbstwahrnehmung
• Begegnung & Gemeinschaft
• Kreative Freiheit & innere Ruhe
• Verbindung durch gemeinsames Tun

Anmeldung & Fragen:
https://forms.office.com/e/JnwPkdQV29

KJA LRO, Bergisch Gladbach
Kontakt Dominik Mager

Fr 22.08.–So 24.08.2025 | 10.00–17.00 Uhr 
1 Wochenende ohne Übernachtung | 8 UStd.
Teilnahmegebühr: 15,00 €
Ort: Osberghausen, St. Mariä Namen 
Em Depensiefen 6 | 51766 Engelskirchen
Veranstaltungs-Nr.: 2522740018
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Maria, die Mutter Jesu im Koran
»Wir machten sie (Maria) und ihren Sohn (Jesus) zu einem Zeichen für 
die Weltenbewohner.« (Sure 21,91)

Prof. Dr. Günter Riße
Fundamentaltheologe, Vincenz Pallotti University Vallendar

»Wir machten sie (Maria) und ihren Sohn (Jesus) zu einem Zeichen für die 
Weltenbewohner.« (Sure 21,91)
Maria als Band zwischen den Religionen Christentum und Islam

In der Erklärung des Zweiten Vatikanischen Konzils heißt es, dass die 
Muslime Jesus als Propheten ehren und diese Ehre auch seiner jung-
fräulichen Mutter zukommen lassen. Wie in der Bibel bringt Maria im 
Koran mit ihrem ganzen Dasein Gott zur Sprache. Maria ist Christen und 
Muslimen Vorbild an Frömmigkeit und Demut wie Ermutigung im Glau-
benszeugnis. Als eine vollkommene Heilige ist sie ein Biotop des Heils 
für unsere Zeit in der Begegnung von Christen und Muslimen.

Aus interreligiöser und theologischer Perspektive schaut Prof. Dr. Günter 
Riße, Fundamentaltheologe Bonn, auf Maria, die Mutter Jesu, in den 
beiden Weltreligionen.

Fr 12.09.2025 | 19.00–21.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Osberghausen, St. Mariä Namen  
Em Depensiefen 6 | 51766 Engelskirchen
Veranstaltungs-Nr.: 2522720004

Heart Strings Duet

Valerie Rathmann

Seit Anbeginn der Musikgeschichte schreiben Komponist/-innen und 
Songwriter/-innen Lieder und Musikstücke zum Thema Liebe. In dem 
Konzert: »The Greatest Love Songs and Why« erkundet das Duo Heart-
strings bestehend aus Valerie Rathmann (Cello, Gesang) und dem Eng-
länder Rupert Gillett (Gitarre, Gesang) Liebeslieder der letzten 100 Jahre. 
Zwei perfekt harmonisierende Gesangsstimmen, der gefühlvolle Ton 
eines Cellos und die Wärme einer Akustikgitarre bieten eine emotions-
volle und berührende Klangwelt der präsentierten Liebeslieder. Zwischen 
den einzelnen Musikstücken gibt das Duo Einblicke zu den Songwriter/- 
innen und zu den Entstehungsgeschichten hinter den Liedern. 

Das Duo Heart Strings besteht aus der klassisch ausgebildeten Cellistin 
und Sängerin Valerie Rathmann und dem Produzent und Multiinstrumen-
talist Rupert Gillett aus der Londoner Musikszene. Sie traten bereits mit 
Stars wie Mel C, Rea Garvey, Sarah Brightman, Alison Moyet und Shara 
Nelson auf. Als Profimusiker/-innen haben sie für bekannte Personen wie 
Brad Pitt, Angelina Jolie, Jude Law, Orlando Bloom und den verstorbenen 
Prinz Philip gespielt. 

Valerie Rathmann ist Cellistin und Sängerin und studierte an der Hoch-
schule Musik und Tanz Köln Violoncello. Sie ist eine gefragte Cellistin, 
die unter anderem mit KünstlerInnen wie Rea Garvey, Sarah Brightman 
und Mel C aufgetreten ist. 

Der Brite Rupert Gillett ist Musiker, Produzent und Multiinstrumentalist. 
Bis Ende 2022 lebte und arbeitete er als Musiker in London. Zu seinem 
Publikum gehörten schon Stars wie Brad Pitt, Angelina Jolie, Jude Law, 
Orlando Bloom sowie der verstorbene Prince Philip. Rupert ist außerdem 
fester Bestandteil der Londoner Klezmer Szene.

Kath. Kirchengemeinde St. Jakobus Ründeroth
Kontakt Patrick Oetterer 

Fr 26.09.2025 | 19.00–21.00 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Osberghausen, St. Mariä Namen  
Em Depensiefen 6 | 51766 Engelskirchen
Veranstaltungs-Nr.: 2522760010
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 »Die Kathedrale des Glaubens – Fenster  
des Kölner Doms.«
Ausstellung Lumen Fidei des Künstlers Wolfgang Weiss

Kristi Becker
Wolfgang Weiss

Aus lichtmystischer Betrachtung wird dem Kölner Dom, einem Haupt-
werk der Kathedralgotik, dessen Wände weitgehend in Glas aufgelöst 
sind, ein sehr besonderer Lichtklang zugeschrieben – erzeugt durch die 
teils pastellige, teils weißsilbrige Farbigkeit der Domfenster mit ihren 
religiösen Bilderwelten. Das photographische Interesse des Licht-
bildners Wolfgang Weiss (Lichtbildner DGPh) gilt der transzendenten 
Lichtwirklichkeit des Doms, mit der Intension, dieses transzendierende 
Lichtwirken im Raum der Kathedrale des Lichts in neue Bildschöpfungen 
zu transformieren. Diese Lichtwirklichkeit – nicht das reale Kathedra-
lenfenster direkt – photographisch sowohl aus spiritueller als auch aus 
naturwissenschaftlicher Perspektive zu erfassen, hat Wolfgang Weiss 
zur Werkreihe ´Lumen Fidei` inspiriert, bei der er mit wellenförmig 
gebogenen Spiegeln arbeitet, in denen sich die Kathedralenfenster als 
Spiegelbilder in einer zuvor nicht sichtbar gewesenen neuen Wirklichkeit 
– wie ein Widerhall – zeigen. 

»Der Moment, in dem das Bild sich im gebogenen Spiegel ereignet, ist 
das, wonach ich suche«, so Weiss. Das Enträtseln, ob die neue Bild-
schöpfung von der ursprünglichen Geschichte des durchlichteten Glases 
und seiner Lichtmystik kontaminiert ist, ist die Herausforderung, um dem 
eigentlichen Geheimnis der Bildwerke auf die Spur zu kommen – eine 
Spurensuche nach dem unbegreiflichen und pulsierenden Geheimnis des 
Schöpfungslichts in der Kathedrale und in sich selbst.

Fr 10.10.2025 | 19.00–21.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Osberghausen, St. Mariä Namen  
Em Depensiefen 6 | 51766 Engelskirchen
Veranstaltungs-Nr.: 2522770006

Zwischen Himmel und Erde

Leo Gnatzy

Im Zentrum steht ein Leib. Das verbindende Glied zwischen Himmel und 
Erde. Eine Brücke zwischen Materie und dem Unbegreiflichen. Wir, als 
Menschen und Tänzer, besitzen diesen greifbaren Körper, der erfahrbar 
ist und erfahrbar macht. Geschenk und Last zugleich. Wir können spüren, 
handeln, bewegen - erkranken, altern und eingeschränkt sein. Schmerz 
spüren, Not leiden oder gefangen sein, in einem Körper, aus dem wir 
nicht herauskommen. »Zwischen Himmel und Erde« ist eine tänze-
rische Auseinandersetzung zu menschlicher Leiblichkeit, Bedürftigkeit, 
Verletzbarkeit und Überkörperlichkeit. Ein transzendentes Stück, über 
Nächstenliebe, ausgerichtet gen Himmel, dass das Menschsein - im 
Helfen und Handeln, im Sehen und Anpacken, im Zusammenkommen 
und Beziehung aufbauen - poetisch performativ erfahrbar werden lässt.

Choreografie: Leo Gnatzy 
Tanz: Haitang Zhang | Beljana Metje | Leo Gnatzy 
Musik: Rebecca Viertel 

Kooperationspartner: 
Aktion Neue Nachbarn Erzbistum Köln
Caritas Oberberg
Kath. Bildungswerk im Oberbergischen Kreis

Fr 31.10.2025 | 19.00–21.00 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Osberghausen, St. Mariä Namen  
Em Depensiefen 6 | 51766 Engelskirchen
Veranstaltungs-Nr.: 252276001

> GLAUBE – SINN – WERTE
 

> GLAUBE – SINN – WERTE
 

Glaube – Sinn – WerteGlaube – Sinn – Werte



5150

Das Buch der Engel
Eine musikalisch begleitete, literarische Lesung

Klaus Hamburger
Athina Poullidou

Gottes gute Mächte – Als es Gott leid war, von seinen guten Mächten, 
den Engeln, umhegt und getragen zu werden, erschuf er den Menschen. 
Diese Liebesmüh’ kostete ihn auf Erden das Leben, trieb die Engel 
an den Rand der Verzweiflung und manche von ihnen darüber hinaus. 
Und wir? Sollen wir davon begeistert oder entgeistert sein? 

Klaus Hamburger, Jahrgang 1953, studierte Theologie in Lyon und 
Straßburg, war mehrere Jahrzehnte Wegbegleiter von Frère Roger in der 
Kommunität von Taizé, arbeitete am Mittelrhein als Seelsorger in einem 
Klinikum und einer Justizvollzugsanstalt. Klaus Hamburger ist Vorstands-
mitglied der Academie Kloster Eberbach und als Übersetzer und Publizist 
tätig.

Athina Poullidou wurde in Nicosia/Zypern geboren. Nach ihrer Ausbil-
dung und dem Gewinn zahlreicher Wettbewerbe setzte sie mit großem 
Erfolg ihr Studium an der Kölner Musikhochschule bei Prof. Günter 
Ludwig und Prof. Pavel Gililov fort. Verschiedene Meisterkurse rundeten 
ihre Ausbildung ab.

Ihr Repertoire umfasst zahlreiche Werke von Bach bis zu Komponisten 
des 20. Jahrhunderts. Neben häufig gespielten Klavierwerken gilt ihre 
Liebe auch unbekannteren und vernachlässigten Meisterwerken.
Athina Poullidou konzertiert in verschiedenen Ländern Europas und ist 
häufig zu Gast bei internationalen Musikfestivals.

Fr 14.11.2025 | 19.00–21.00 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Osberghausen, St. Mariä Namen  
Em Depensiefen 6 | 51766 Engelskirchen
Veranstaltungs-Nr.: 2522760013

Pastorale Zukunft  
St. Laurentius Hohkeppel/Schmitzhöhe

Stefan Haas
Kath. Kirchengemeinde St. Laurentius Hohkeppel

Kath. Kirchengemeinde St. Laurentius Hohkeppel
Kontakt Birgitta Ehmanns

Fr 21.11.–Sa 22.11.2025 | 16.00–16.00 Uhr
Mit Übernachtung 2 × = 12 UStd.
Ort: Katholisch-Soziales Institut | Bergstraße 26 | 53721 Siegburg
Veranstaltungs-Nr.: 2522740015

Lichter singen in der Vorweihnachtszeit
Ein Abend voller erbaulicher, berührender Klänge, Lieder und Stille. 

Christian Bollmann, Chor und Instrumente
Jutta Reichardt, Gesang und Klang      
Thomas Kagermann, Violine

Fr 28.11.2025 | 19.00–21.00 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Osberghausen, St. Mariä Namen  
Em Depensiefen 6 | 51766 Engelskirchen
Veranstaltungs-Nr.: 2522760012

> GLAUBE – SINN – WERTE
 

> GLAUBE – SINN – WERTE
 

Glaube – Sinn – WerteGlaube – Sinn – Werte



5352

KULTUR  
GESELLSCHAFT

Kulturelle Bildung bleibt ein Kernbereich der katholischen Bildungsarbeit 
im Oberbergischen Kreis. Musik, Literatur, Bildende Kunst, Film, Aus-
stellungen uvm. … Allesamt sind sie Zugänge zum Individuellen wie zum 
Sozialen. Papst Johannes Paul II. schreibt 1979, dass der Weg der Kirche 
der Mensch ist. Somit ist Kultur auch für die katholische Bildungsarbeit 
relevant, in welcher Ausprägung auch immer.Fo
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Klavierfestival

Dozentinnen und Dozenten der Meisterklassen:
Prof. Falko Steinbach, Pianist
Cármelo de los Santos, Violinist
Prof. Dr. Jeongwon Ham, Pianistin
Prof. Dr. Christoph Wagner, Cellist
Prof. Dr. Arahata Yoshiko, Pianistin

Kath. Bildungswerk Oberbergischer Kreis
Kontakt Bernhard Wunder

Sa 12.07.–Fr 25.07.2025 | 19.00–21.15 Uhr
24 Konzerte an unterschiedlichen Orten
Eröffnungskonzert am 12.07. um 19.00 Uhr
Abschlusskonzert am 25.07. um 19.00 Uhr
Gebührenfrei, Spenden erwünscht
Einzeltermine der Konzerte auf unserer Homepage
oder auf der Homepage der Gemeinde Lindlar und des Klavierfestivals
Ort: Kulturzentrum Lindlar | Wilhelm-Breidenbach-Weg 6 | 51789 Lindlar
Veranstaltungs-Nr.: 2522760005

Klavierkonzert im Rahmen des Klavierfestivals Lindlar

MeisterschülerInnen für Klavier und Violine
Programminhalt auf der Homepage

So 20.07.2025 | 15.00–17.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Gebührenfrei, Spenden erwünscht
Ort: Osberghausen, St. Mariä Namen  
Em Depensiefen 6 | 51766 Engelskirchen
Veranstaltungs-Nr.: 2522760008

Konsens konstruktiv: Verschwörungsnarrative erkennen – 
demokratische Resilienz stärken

Florian Slodowski

Wie funktionieren Verschwörungserzählungen? Wie lassen sie sich erken-
nen – und wie begegnen ihnen menschenverachtenden Einstellungen. 
Verlieren Sie darüber einen konstruktiven Dialog?
Die Fortbildung richtet sich vorrangig an Lehrkräfte weiterführender 
Schulen, ist aber ebenso geeignet für zivilgesellschaftlich Engagierte – 
etwa in den Bereichen Nachhaltigkeit, Klimabildung, Medienpädagogik, 
Demokratieförderung, Online-Streetwork oder Community-Management. 
Auch für Ratsmitglieder bietet sie wertvolle Impulse, um wirksam in die 
Stadtgesellschaft hineinzuwirken.

Im Fokus stehen: zentrale Merkmale und Funktionen von Verschwö-
rungsnarrativen typische Argumentationsmuster und rhetorische Dyna-
miken konkrete Strategien im Umgang mit herausfordernden Aussagen 
niedrigschwellige Methoden zur Quellenkritik alltagstaugliche Moderati-
onstechniken für Bildungs- und Diskussionsräume.

Die Fortbildung verbindet Impulse mit praxisnahen Beispielen aus den 
Bereichen Schule und außerschulische Bildung. Sie stellt didaktisches 
Material sowie Best-Practice-Erfahrungen vor und setzt auf einen kollegi-
alen Austausch.
Ziel ist es, die demokratische Resilienz junger Menschen, Lehrender 
und Multiplikator*innen zu stärken – für einen souveränen Umgang mit 
Polarisierung und Desinformation.

Demokratiekirche Oberberg
Kontakt Dr. Bernhard Wunder

Mi 17.09. – Mi 01.10.2025 | 15.00–17.15 Uhr | 3 × = 9 UStd.
Einzeltermine: 17.09. | 24.09. | 01.10.2025, jeweils 15.00–17.00 Uhr
Anmeldung erforderlich bis zum 01.09.2025 | gebührenfrei
Veranstaltungs-Nr.: 2522550007

Bitte beachten Sie die Hinweise zu unseren digitalen Veranstaltungen  
im Anschluss an die AGB

> KULTUR | GESELLSCHAFT
 

> KULTUR | GESELLSCHAFT
 

Kultur | GesellschaftKultur | Gesellschaft
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Der Elefantenmensch – Ich bin ein Mensch!
Herzliche Einladung zu einem berührenden Theaterstück

Martin Kuchejda M.A.

Der Elefantenmensch Joseph Carey Merrick – the greatest freak of 
nature – »der bedauernswerte Elefantenmensch«, halb Mensch, halb 
Tier – hat wirklich gelebt, und zwar von 1860 bis 1890. Sein Skelett und 
seine wenigen Habseligkeiten werden noch heute im London Hospital 
aufbewahrt, das Skelett ist im Original aber nur einem Fachpublikum 
zugänglich. So wird er in gewisser Weise auch über seinen Tod hinaus 
immer noch »ausgestellt«. Eingesperrt in seinem missgebildeten Körper, 
zur Schau gestellt erst in schäbigen Jahrmarktsbuden, dann in düsteren 
Anatomie-Theatern des viktorianischen Zeitalters, fristete er sein Leben 
zwischen gaffender Verachtung und wissenschaftlicher Neugier, bis er 
als Lieblingskind der High Society in den Londoner Salons herumgereicht 
wurde. 

Joseph Carey Merrick, hinter dessen ausdruckslosen Gesichtszügen 
niemand einen empfindsamen, gebildeten Geist vermutete, gab ein 
Beispiel für das Aufrechterhalten der menschlichen Würde in einer schier 
aussichtslosen Situation. Der Extremfall Merrick zeugt aber auch vom 
Beginn einer geänderten Haltung gegenüber Menschen, die aus der 
Norm herausfallen. Im Mittelalter hielten die Menschen Missbildungen 
für göttliche Zeichen, im Bürgerlichen Zeitalter wurde nur der Erfolg 
ihrer Aussonderung bewundert. Merrick steht für einen Durchbruch – für 
einen Behinderten der als Mensch akzeptiert wurde.  Und sein Fall hat 
Ausstrahlungskraft bis heute: berühmt wurde sein Fall durch Adaptionen 
im Film (das Meisterwerk von David Lynch), im Theater oder Musical (mit 
David Bowie oder Bradley Cooper) oder in der Literatur (»Die Blinden und 
der Elefant«). Nicht zuletzt tanzte Michael Jackson mit dem Elefanten-
menschen in dem Video zu seinem Song »Leave me alone«. 

Merrick litt an einer chronisch fortschreitenden Krankheit. Die Ärzte 
seiner Zeit konnten sie beschreiben, aber nicht benennen. Die Diagnose 
»Elefantiasis« schied aus, die Krankheit wurde als »Von-Rechlinghau-
sen-Krankheit«, später als Neurophibromatose diskutiert, heute geht 
man vom sogenannten Proteus-Syndrom aus. Das Ergebnis blieb aber 
immer dasselbe: ein übermäßiges unregelmäßiges Haut-, Knochen- und 
Fleischwachstum, was zu schwersten Missbildungen und sozialer Aus-
sonderung führte, und das bei wachem Geist. 

Dieses Theaterstück erlebte eine erste erfolgreiche Aufführungsserie 
Ende der 80er Jahre. In der Hauptrolle spielte Maximilian Osterritter, ein 
extrem kleinwüchsiger Mensch mit einem ganz großen Herzen, viel Witz 
und kraftvoller Ausstrahlung. Er ist mittlerweile verstorben. Seinen Platz 
nimmt jetzt der Bergisch Gladbacher Puppenspieler Gerd-Josef Pohl ein, 
ein Neffe von Max Osterritter. Diese Fassung vom »Elefantenmenschen« 
hieß ursprünglich »Ich, Joseph Carex Merrick, der Elefantenmensch« und 
fußt auf Merricks Autobiographie, den Erinnerungen seines Arztes Sir 
Frederick Treves und dem Standardwerk von Howell und Ford. 
Die Uraufführung fand am 12. April 1989 in der BROTFABRIK Bonn unter 
dem Titel »Ich, Joseph Carey Merrick, der Elefantenmensch« statt.

Kath. Kirchengemeinde St. Jakobus Ründeroth
Kontakt Patrick Oetterer

Fr 04.07.2025 | 19.00–21.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Gebührenfrei
Ort: Osberghausen, St. Mariä Namen  
Em Depensiefen 6 | 51766 Engelskirchen
Veranstaltungs-Nr.: 2522760007

> KULTUR | GESELLSCHAFT
 

> KULTUR | GESELLSCHAFT
 

Kultur | GesellschaftKultur | Gesellschaft
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In-Between flow – Jazzkonzert vom Feinsten

Maik Krahl

Junge Musiker wie Trompeter Maik Krahl, 31, muss man in Deutschland 
mit der Lupe suchen. Und wer ihn findet, der stellt verblüfft fest, dass nur 
ganz wenige deutsche Nachwuchs-Jazzer derzeit origineller, ausgebuffter 
und facettenreicher klingen. Krahl braucht keine populären Showeffekte, 
um sein Publikum aus der Reserve zu locken, sondern einzig und allein 
seine instrumentale Virtuosität und bunt schillernden Kompositionen. 
Denn er befindet sich im In-Between Flow.

Pianist Constantin Krahmer, Bassist Jakob Kühnemann und Drummer 
Fabian Rösch sowie als Gast in Slosetta, No Claim Claim und Ms Lud-
gate der famose Gitarrist Kurt Rosenwinkel bilden das perfekte Vehikel 
für Krahls melodische und motivische Geschichten, die von solch simpler 
Klarheit und Prägnanz sind, dass deren komplizierte Strukturen darun-
ter kaum jemandem auffallen. Krahl liebt es, seine mal sanfte, mal vor 
Energie berstende Trompete in einen modernen, nie beliebigen Groove 
zu betten. Er lädt die Hörerschaft auf fein konstruierte, gehauchte, fast 
singende Gefühls-Achterbahnfahrten ein, bei denen Trauer, Freude, 
Einsamkeit, Warten, Zaudern, Zweifeln und neuen Mut schöpfen direkt 
nebeneinander liegen.

Maik Krahl und seine Gefährten erteilen eine unauffällige, aber nach-
haltige Lektion darin, wie man den sich ständig verändernden Fluss von 
einem Zustand zum anderen akzeptieren kann. Was so viel bedeutet wie: 
Dabei wachsen, lernen und sich einfach im nächsten Zustand entwickeln, 
bis der Prozess aufs Neue beginnt. Dazwischen weiterfließen. In-Bet-
ween Flow.

Fr 05.09.2025 | 19.00–21.00 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Osberghausen, St. Mariä Namen  
Em Depensiefen 6 | 51766 Engelskirchen
Veranstaltungs-Nr.: 2522760009

»Schnee« – Textauszüge aus Thomas Manns  
»Der Zauberberg«

Bernt Hahn, Lesung
Amelie Westerkamp, Violine

Bernt Hahn war über dreißig Jahre als Schauspieler an diversen Theatern 
tätig. Er ist in Produktionen aller deutschen Rundfunkanstalten zu hören 
und Sprecher zahlreicher Hörbücher. Auch mit eigenen literarischen Pro-
grammen hat Hahn sich im In- und Ausland etabliert. Als besondere Pro-
jekte sind zu nennen: die vollständigen öffentlichen Lesungen der Romane 
»Auf der Suche nach der verlorenen Zeit« von Marcel Proust (1997–2004) 
und »Jahrestage« von Uwe Johnson (2009–2012). Bernt Hahn lebt in Köln. 

Amelie Westerkamp erhielt ihren ersten Violinunterricht im Alter von 5 Jahren 
bei Maria Manemann-Frowein. Seit 2019 nahm sie Unterricht bei Prof. In-
geborg Scheerer und wurde 2021 als Jungstudierende in die Klasse von Prof. 
Ariadne Daskalakis an der Hochschule für Musik und Tanz Köln aufgenom-
men. Nach dem Abitur 2024 ist sie jetzt Vollstudentin im Hauptfach Violine 
bei Prof. Ariadne Daskalakis an der Hochschule für Musik und Tanz Köln.

Seit 2014 erspielte Westerkamp sich bei »Jugend Musiziert« sowohl mit 
der Geige als auch mit dem Klavier bis zur Bundesebene zahlreiche 1. Prei-
se. Ihr Debüt als Solistin mit Orchester gab sie im Alter von sechs Jahren in 
der Stadthalle Meinerzhagen. Viele weitere Solo-Konzerte folgten. 2023 
spielte sie als Solistin mit Mitgliedern des Beethoven-Orchesters Bonn un-
ter der Leitung von Prof. Alexander Rumpf im Rahmen von »Frühlingsspit-
zen«. Kurz darauf wurde sie eingeladen, im »PhilharmonieLunch« im März 
und November 2023 in der Kölner Philharmonie solistisch aufzutreten.

Weitere Stationen waren Konzertmeisterin des Kinderorchesters, Mitglied 
des Bundesjugendorchesters und mit Begeisterung auch Kammermusik. 
Im Rahmen von Preisträgerkonzerten des Wettbewerbs »Jugend Musi-
ziert« spielte sie im Aachener Theater und in die Tonhalle Düsseldorf. Seit 
2022 ist sie Stipendiatin der Deutschen Stiftung Musik.

Fr 05.12.2025 | 19.00–21.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Osberghausen, St. Mariä Namen  
Em Depensiefen 6 | 51766 Engelskirchen
Veranstaltungs-Nr.: 2522770007

> KULTUR | GESELLSCHAFT
 

> KULTUR | GESELLSCHAFT
 

Kultur | GesellschaftKultur | Gesellschaft



6160

Das deutsche Alibi: Mythos Stauffenberg-Attentat
Mythenbildungen und Instrumentalisierungen rund um das  
Stauffenberg-Attentat am 20. Juli 1944 auf Adolf Hitler 
Moderierte Lesung

Ruth Hoffmann

Im Zentrum des Abends steht das Buch »Das deutsche Alibi: Mythos 
Stauffenberg-Attentat« von Ruth Hoffmann. In ihrem Werk beleuchtet 
Hoffmann kritisch die gängigen Erzählungen rund um das Attentat von 
Claus Schenk Graf Stauffenberg und der vielen Beteiligten vom 20. Juli 
1944 auf Adolf Hitler. Es hinterfragt die historische Aufarbeitung, die 
Bedeutung dieses Ereignisses für das deutsche Selbstverständnis in der 
BRD und in der DDR, und die Prägungen des kollektiven Gedächtnisses 
bis heute. Nach der moderierten Lesung wird es eine Diskussion geben, 
bei der die Bedeutung des Themas im Kontext aktueller gesellschaft-
licher und politischer Entwicklungen betrachtet wird.

Die Veranstaltung wird als Kooperation der Oberbergischen Gesellschaft 
für christlich-jüdische Zusammenarbeit, dem Katholischen Bildungswerk 
Oberberg und der DEMOKRATIEKIRCHE Oberberg angeboten. 

Der Eintritt ist frei, um eine Spende von 5 Euro wird gebeten.

Referentin: Ruth Hoffmann, geboren 1973 in Hamburg, Studium der 
Ethnologie, Neueren Geschichte und Politik, Absolventin der Henri Nan-
nen-Journalistenschule, von 2004 bis 2006 war sie Redakteurin beim 
Stern, seitdem arbeitet sie als freie Journalistin für verschiedene Medien, 
u.a. Geo, Stern, P.M. History, Spiegel.

Di 08.07.2025 | 18.30–20.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Teilnahmegebühr: 5,00 €
Ort: Halle 32, Raum L&C Steinmüller  
Steinmüllerallee 10 | 51643 Gummersbach
Veranstaltungs-Nr.: 2522550003

Kräuter in unserer Heimat, Teil II

Marianne Frielingsdorf

Frauengemeinschaft Nochen
Kontakt Marita Cordes

Do 28.08.2025 | 15.30–17.00 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Freilichtmuseum | Heiligenhoven | 51789 Lindlar
Veranstaltungs-Nr.: 2522570006

> KULTUR | GESELLSCHAFT
 

> KULTUR | GESELLSCHAFT
 

Kultur | GesellschaftKultur | Gesellschaft



6362

Alles Fake?
Fake News, Hetze, Hass auf Social Media erkennen und darauf 
reagieren

Josephine Zwinge

Junge Menschen leben ihr Miteinander in sozialen Netzwerken und 
digitalen Plattformen. Dort finden sie auch Informationen für so gut 
wie alles sonst in ihrem Leben. Auch Informationen von Parteien, über 
politische und gesellschaftliche Fragen finden sie ganz wesentlich in 
diesen digitalen Welten. Dass in diesen Welten auch Falschmeldungen 
und gezielte Desinformation stattfinden, ist längst nichts Neues mehr. 
Umso wichtiger ist es, dass Fragen zur politischen Bildung und Medien-
kompetenz sehr früh begleitet und thematisiert werden. Das wollen wir 
in diesem Workshop tun.

Auch wenn die Netzwerke selbst längst auf Falschmeldungen und Desin-
formation reagieren und Mechanismen zum Schutz der Nutzer/-innen 
geschaffen haben, ist auch die Schulung der Nutzer/-innen unersetzlich. 
Instagram bietet wie andere bekannte Kommunikationstools Funktionen 
an, um mit eigenen Videos, Kommentaren und Nachrichten direkt zu rea-
gieren oder etwas als Falschmeldung oder Desinformation zu markieren, 
mit anderen Worten Falsch- und Desinformation zu entlarven.

Die Referentin, Josephine Zwinge, arbeitet seit vielen Jahren zu dem The-
ma mit jungen Menschen. In diesem Workshop wird sie Möglichkeiten 
und Wege ausprobieren, um Fake News, Hetze und Hass auf Insta zu 
erkennen und auf sie demokratie- und praxistauglich zu reagieren.

Kath. Bildungswerk Oberbergischer Kreis
Kontakt Bernhard Wunder

Sa 30.08.2025 | 10.00–13.45 Uhr | 1 × = 5 UStd.
gebührenfrei
Ort: Kath. Pfarrheim St. Nikolaus Wipperfürth  
Kirchplatz 4 | 51688 Wipperfürth
Veranstaltungs-Nr.: 2522530002

Radtour zu Erinnerungsstätten von Wipperfürth  
nach Wuppertal Barmen

Gerhard Kürten

Von Wipperfürth zur Kirche der Barmer Erklärung
Wir fahren mit dem Rad bzw. E-Bike vorwiegend über Bahntrassen und 
Nebenstraßen zum Ziel Gemarker Kirche in Wuppertal-Barmen. Auf 
dem Weg besuchen wir Stationen, die an die nationalsozialistische Ge-
waltherrschaft und die Auswirkungen nach dem 2. Weltkrieg erinnern. 
Die Fahrstrecke von Wipperfürth nach Barmen ist 42 Kilometer lang. Für 
den Rückweg nutzen wir die Bahn bis Remscheid-Lennep, von dort sind 
es 18 Kilometer über die Bahntrasse bis Wipperfürth. Wer kein geeig-
netes Rad besitzt, kann ein E-Bike bei der Ökumenischen Initiative samt 
Packtasche für 30,00 € leihen. Anfragen mit Angabe der Körpergröße 
per E-Mail an bike@oeku-bike.de

Stationen und Uhrzeiten bitte auf der Homepage des Bildungswerks 
bzw. der DEMOKRATIEKIRCHE Oberberg einsehen.

Kosten:
Von W-Barmen nach RS-Lennep mit Deutschlandticket oder für 7,40 €.
FahrradTagesTicket NRW für 4,40 €.
Eintritt und Führung in Ausstellung zur BTE ca. 5,00 € (abhängig von der 
Anzahl Personen)

Die Veranstaltung wird in Kooperation mit der Ökumenischen Initiative 
Wipperfürth und Radevormwald und dem Katholischen Bildungswerk 
Oberberg durchgeführt.

Ökumenische Initiative e.V.
Kontakt Dr. Bernhard Wunder

Sa 06.09.2025 | 08.00–16.00 Uhr | 1 × = 10 UStd.
gebührenfrei
Ort: Ökumenische Initiative Wipperfürth  
Wupperstraße 6 | 51688 Wipperfürth
Veranstaltungs-Nr.: 2522510002

> KULTUR | GESELLSCHAFT
 

> KULTUR | GESELLSCHAFT
 

Kultur | GesellschaftKultur | Gesellschaft
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Der familiäre Alltag birgt einen schier unerschöpflichen Vorrat an The-
men. Wie gestaltet sich das Mutter- und Vatersein? Wie erzieht man 
Kinder richtig? Wie lässt sich ein harmonisches Miteinander von Jung  
und Alt herstellen, zumal dann, wenn einzelne Familienmitglieder krank 
oder behindert sind? Im Mittelpunkt unserer Angebote steht die Betrach-
tung der unterschiedlichen Lebenswelten von Familien, die stets einzig-
artige Geschichten hervorbringen. In unseren Veranstaltungsangeboten  
vermitteln wir Fachwissen, Lebenserfahrung und Erfahrungen der Ge-
meinschaft.



6766

Café MIC mothers in contact – Bergneustadt
Ein offener Treffpunkt für Frauen mit Kindern von 0–3 Jahren  
und Schwangeren.

Nigar Yanaz

Ein offener Treffpunkt für Frauen mit Kindern von 0-3 Jahren und 
Schwangeren. Dieser Raum ist ein Ort der Begegnung, an dem Vielfalt 
und Mehrsprachigkeit willkommen sind. Hier können Frauen zusammen-
kommen, um Erfahrungen auszutauschen, Unterstützung zu finden und 
Freundschaften zu schließen.

Caritas - esperanza
Kontakt Ralph Thau

Mi 27.08.–Mi 17.12.2025 | 09.30–12.00 Uhr | 15 × = 45 UStd.
Umlage 2,00 € pro Termin
Ort: DRK Familienzentrum Krümelkiste  
Amselweg 39 | 51647 Gummersbach
Veranstaltungs-Nr.: 2522620020

Mo 01.09.–Mo 15.12.2025 | 08.30–10.45 Uhr | 14 × = 42 UStd.
Umlage 2,- pro Termin
Ort: DRK Familienzentrum Hackenberg  
Löhstraße 19 | 51702 Bergneustadt-Hackenberg
Veranstaltungs-Nr.: 2522620019

Café Kännchen
Freies Spiel von Säugling und Kleinkindern

Nigar Yanaz

Für Mütter mit Fluchterfahrung oder Migrationshintergrund. Das Café 
soll ein Café von und für Frauen sein. Während der Treffen unterhalten 
sich die Frauen über ihre derzeitige Situation und Gefühlslage und über 
alltägliche Fragen und Ungereimtheiten, die auftreten können. Das Café 
soll dazu dienen, dass die Frauen auch ein Angebot zum Austausch 
haben.

Themen des Cafés sind:
• Wie verbringt ihr gerade euren Alltag?
• Hat sich der Alltag/Familienrituale seit der Pandemie und  

des Lockdowns verändert?
• Habt ihr neue Hobbys/Interessen für euch entdeckt?
• Wie funktionierte der Sprachunterricht auf digitaler Basis?
• Hinweise auf Beratungsangebote werden gegeben.

Di 02.09.–Di 16.12.2025 | 09.30–12.00 Uhr | 14 × = 42 UStd.
Umlage 2,00 € pro Termin
Ort: Kath. Pfarrzentrum St. Jacobus Ründeroth  
Hauptstraße 22 | 51766 Engelskirchen
Veranstaltungs-Nr.: 2522620021
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Pfiffige Kinderkleidung – aber wie?

Erika Meier
Ernährungsberaterin für Kleinkinder

Pfiffige, bezahlbare Kinderkleidung ist der Traum vieler Eltern, nur sieht 
die Realität leider anders aus. In diesem Kurs erfahren Sie, wo man 
günstig Materialien kauft. Wir fertigen peppige Kinderkleidung an, die 
bezahlbar und doch nicht vom Discounter ist.

Di 02.09.–Di 16.12.2025 | 19.00–21.15 Uhr | 14 × = 42 UStd.
Gebühr auf Anfrage
Ort: Familienzentrum St. Severin 
Auf dem Heidchen 3 | 51789 Lindlar
Veranstaltungs-Nr.: 2522660017

Trendy Outfits & Accessoires – selbstgemacht!
Ein Nähkurs für Jugendliche und junge Erwachsene

Erika Meier 
Ernährungsberaterin für Kleinkinder

Hier könnt ihr eure Klamotten aufpeppen oder trendige Teile selbst nä-
hen. Liebt ihr ausgefallene Handy-Taschen oder andere Accessoires? Mit 
Hilfe der Kursleiterin können auch Ungeübte tolle Glanzstücke herstellen.

Mi 03.09.–Mi 10.12.2025 | 18.00–20.15 Uhr | 13 × = 39 UStd.
Gebühr auf Anfrage
Ort: Familienzentrum St. Severin | Auf dem Heidchen 3 | 51789 Lindlar
Veranstaltungs-Nr.: 2522660016

Kidix Eltern-Kind-Kurs

Petra Köber

Ein Eltern-Kind-Kurs bietet:
• Information und Gespräch zu allen Fragen des Kleinkindalters
• Unterstützung bei Festen mit Kindern im Jahreskreis
• Kontakte in der Elternrunde
• Kindern im zweiten und dritten Lebensjahr
• Zeit und Raum zum freien Spielen und Bewegen
• interessantes altersgerechtes Spielmaterial
• Kontakte zu anderen Kleinkindern
• Eltern und Kindern gemeinsam die Freude an Kreisspielen und Liedern

Katholisches Familienzentrum
Kontakt Barbara Renzel

Mi 27.08.–Mi 15.10.2025 | 08.30–10.00 Uhr | 7 × = 14 UStd.
Teilnahmegebühr: 35,00 €
Ort: Caritashaus | Hohenfuhrstr. 16 | 42477 Radevormwald
Veranstaltungs-Nr.: 2522620022

Mi 29.10.–Mi 17.12.2025 | 08.30–10.00 Uhr | 8 × = 16 UStd.
Teilnahmegebühr: 40,00 €
Ort: Caritashaus | Hohenfuhrstr. 16 | 42477 Radevormwald
Veranstaltungs-Nr.: 2522620023

Agnes Schmidt

Kath. Kirchengemeinde St. Gertrud
Kontakt Tobias Zöller

Mo 08.09.–Mo 08.12.2025 | 09.45–11.15 Uhr | 12 × = 24 UStd.
Teilnahmegebühr: 60,00 €
Ort: Kath. Pfarrheim Alzen | Ehrenstraße 5 | 51597 Morsbach-Alzen
Veranstaltungs-Nr.: 2522620018
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Eltern-Kind-Kurse nach Emmi Pikler
Das erste Lebensjahr & Das zweite und dritte Lebensjahr

Erika Meier
Eltern-Kind-Kursleiterin nach Emmi Pikler, Bekleidungsfertigerin,  
Ernährungsberaterin für Kleinkinder

Die Kurse »Das erste Lebensjahr« und »Das zweite und dritte Lebens-
jahr« greifen die Pädagogik der ungarischen Kinderärztin 
Emmi Pikler (1902-1984) auf. Sie bieten einen Raum der frühkindlichen 
Bildung und der Elternbildung.

Pikler heißt …
• Das Kind als Person achten und respektieren.
• Das kleine Kind aufmerksam und liebevoll versorgen. 
• Es wissen lassen, was wir mit ihm tun. Uns mit ihm verständigen.  

Von Anfang an.
• Dem Kind eine anregende Umgebung für Spiel und Bewegung geben. 
• Es ungestört aktiv sein lassen.
• Ihm Zeit lassen, damit es sich in seinem Rhythmus entwickeln kann.

»Jeder Schritt, den das Kind selbstständig macht,
erleichtert den nächsten.«  Emmi Pikler

Im Kursraum gibt es für die Kinder eine entwicklungsgemäße Spielum-
gebung mit original Pikler®-Bewegungsmaterialien und eine Tischrunde 
für die Eltern. Während die Kinder spielen, haben die Eltern Zeit zuzu-
schauen und Zeit für Information und Gespräch. Mit zum Kurs gehören 
Wiegenlieder und Kinderlieder, die Eltern (wieder) lernen können.
Die Kursleiterinnen haben eine Zertifikatsfortbildung zur Eltern-Kind- 
Kursleiterin absolviert, die das Bildungswerk der Erzdiözese Köln in Koope-
ration mit der Pikler® Gesellschaft Berlin e.V. (www.pikler.de) durchführt.

Eltern wird ein Raum eröffnet für Information, Austausch und Gespräch: 
über die Entwicklungsschritte des Kindes und seine Bedürfnisse im ersten 
Lebensjahr, über die veränderte persönliche und familiäre Lebensituation.
Für die Babys bietet der Kurs eine wohltuende, auf ihren jeweiligen 
Entwicklungsstand hin vorbereitete Spielumgebung in der schützenden 
Nähe der Mutter oder des Vaters. Die Kinder werden angeregt, aus 
eigenem Antrieb und nach eigenen Vorlieben aktiv zu werden. Die Eltern 
werden vielmehr ermutigt, den sich selbst entwickelnden Kräften und Ak-
tivitäten ihrer Kinder zu vertrauen. Die Kurssituation macht es den Eltern 

möglich, mit Ruhe zu beobachten, wie ihr Kind aus eigener Initiative und 
mit großem Ernst und Interesse spielt und lernt. Der Pflege der Babys 
können sie sich entspannt und mit Aufmerksamkeit widmen. Die Eltern 
können für ihr Baby auch Wiegenlieder und – für die älteren – kleine 
Spiele kennenlernen oder wieder erinnern.

Folgekurs Das erste Lebensjahr
Eltern-Kind-Kurs in Orientierung an Emmi Pikler

Erika Meier
Ernährungsberaterin für Kleinkinder

Mo 01.09.–Mo 15.12.2025 | 15.00–16.30 Uhr | 14 × = 28 UStd.
Teilnahmegebühr: 70,00 €
Ort: Familienzentrum St. Severin | Auf dem Heidchen 3 | 51789 Lindlar
Veranstaltungs-Nr.: 2522620015

Mi 03.09.–Mi 17.12.2025 | 15.00–16.30 Uhr | 14 × = 28 UStd.
Teilnahmegebühr: 70,00 €
Ort: Familienzentrum St. Severin | Auf dem Heidchen 3 | 51789 Lindlar
Veranstaltungs-Nr.: 2522620017

Di 07.10.–Di 16.12.2025 | 15.00–16.30 Uhr | 9 × = 18 UStd.
Teilnahmegebühr: 45,00 €
Ort: Familienzentrum St. Severin | Auf dem Heidchen 3 | 51789 Lindlar
Veranstaltungs-Nr.: 2522620016
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Starke Eltern – Starke Kinder
Familienglück

Uta von Bilavsky

Landfrauen Lindlar
Kontakt Diana Gräf

Sa 27.09.2025 | 14.00–18.00 Uhr | 1 × = 5 UStd.
gebührenfrei
Ort: Komm-Center | Kamperstraße 13a | 51789 Lindlar
Veranstaltungs-Nr.: 2522610002

In der Weihnachtsbäckerei
Wir backen leckere Plätzchen für den Plätzchenteller. 
Kochkurs für Großeltern und Eltern mit Kindern

Erika Meier
Ernährungsberaterin für Kleinkinder

Kath. Familienzentrum St. Severin
Kontakt Gisela Knapczyk

Fr 12.12.2025 | 16.15–18.30 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Materialumlage
Ort: Familienzentrum St. Severin | Auf dem Heidchen 3 | 51789 Lindlar
Veranstaltungs-Nr.: 2522660019

Grüffelogrütze und Schlangenpürree
Wir kochen und backen Leckereien nach dem Bilderbuch vom Grüffelo 
Kochkurs für (Groß-)Eltern zusammen mit Kindern

Erika Meier
Ernährungsberaterin für Kleinkinder

Fr 26.09.2025 | 16.15–18.30 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Materialumlage
Ort: Familienzentrum St. Severin | Auf dem Heidchen 3 | 51789 Lindlar
Veranstaltungs-Nr.: 2522660018

Backkurs für Teens, Cookies for Teens

Erika Meier
Ernährungsberaterin für Kleinkinder

Unsere Weihnachtsplätzchen eignen sich super zum Verschenken und 
selber naschen.

Mi 17.12.2025 | 16.15–18.30 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Materialumlage
Ort: Familienzentrum St. Severin | Auf dem Heidchen 3 | 51789 Lindlar
Veranstaltungs-Nr.: 2522660020
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en PERSÖNLICHE  
ENTWICKLUNG

Wer bin ich, wie lebe ich sinnvoll, wie gestalte ich mein Leben mit an-
deren? Welche Werte sind mir wichtig? Die Ausbildung von Identität ist 
ein Prozess, der nie endet und der in jeder Lebensphase neue Herausfor-
derungen und Möglichkeiten mit sich bringt. Unsere Bildungsangebote 
vermitteln Kompetenzen, um aufmerksam mit sich selbst und anderen 
umzugehen. Sie helfen, den eigenen Lebensstil, die Beziehungen zu 
Partnern und Kindern und zu Gott zu gestalten. Und sie regen an, sich 
die Frage, was ein gelingendes Leben ausmacht, immer wieder neu zu 
stellen.
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Florales gestalten in Aquarell – allgemeine Motive vom 
Stillleben bis zum freien Gestalten

Michael Hensel
Künstler

Das Malen auf nassem Papier eröffnet aufgrund des spontanen Verlaufs 
der Farben gerade im floralen Gestalten in der Aquarelltechnik ungeahnte 
Möglichkeiten. Entdecken Sie die Schönheiten der Natur einmal von der 
malerischen Seite und kreieren Sie unter künstlerischer Anleitung Ihre 
eigene Blumenwelt.

Dabei werden wir uns mit der sogenannten Nichtfarbe »Weiß« ausein-
andersetzen. Weiß ist eine Farbe, die unserem Malkasten fehlt. Deshalb 
spielt Ihre Beobachtungsgabe eine ganz wichtige Rolle.

Nehmen Sie zur Kursvorbereitung bitte viele Fotos mit Blumen auf:
Blumen in den unterschiedlichsten Situationen, wie Blumen in der Vase, 
Blumen auf dem Feld oder Wegesrand, Blumen im Portrait. Beobachten 
Sie im Nachhinein beim Betrachten Ihrer Bilder Licht und Schatten.

Kath. Bildungswerk Oberbergischer Kreis
Kontakt Bernhard Wunder

Sa 13.09.2025 | 10.00–14.00 Uhr | 1 × = 5 UStd.
Teilnahmegebühr: 20,00 €
Ort: Bonifatiushaus Wiehl Bielstein | Florastraße 7 | 51674 Wiehl
Veranstaltungs-Nr.: 2522770009

Rüssel Feder Tintenfass. Schreiberlebnis Fraktur
Kalligrafie Online-Kurs

Martin Heickmann

Wie der Titel schon erahnen lässt, befassen wir uns in diesem on-
line-Kurs mit der Frakturschrift. Als Druckschrift war die Fraktur vom 
16. bis ins 20. Jahrhundert in Deutschland gebräuchlich. Ihr besonderes 
Merkmal ist der sogenannte »Elefantenrüssel«. Geschrieben wird mit 
einer Bandzugfeder und Federhalter. Neben dem Üben dieser besonde-
ren, eindrucksvollen Schrift spielen aber auch Layout und Bildgestaltung 
eine Rolle. Über Einschreibübungen gewöhnen wir unsere Hand an 
ungewöhnliche Formen, versuchen uns an Hintergrundgestaltung mit 
Aquarellfarben oder setzen farbliche Akzente.

Anfänger lernen den Umgang mit Feder und Tinte, wesentliche Grundlagen 
des künstlerischen Schreibens und Gestaltungsmöglichkeiten. Fortgeschrit-
tene erweitern ihre Kenntnisse in der Gestaltung kalligrafischer Schriftbilder.

Um eine Schriftart zu verstehen und schreiben zu können, ist das Wissen 
um die Entstehung unerlässlich. Deshalb ist auch die Schriftgeschichte 
ein wichtiger Baustein in dieser Veranstaltung.

Sechs Abende, jeweils montags von 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr via zoom.
Beginn ist am 22.09.2025 im zweiwöchigen Rhythmus.

Zusatzinformation: 
Gutes A4 Papier (kein Druckerpapier), weicher Bleistift und Lineal.
Federhalter, Bandzugfedern in verschiedenen Breiten, Tinte und/oder 
Aquarellfarben. Wenn vorhanden, auch andere Schreibflüssigkeiten und 
einen Pinsel zum Befüllen der Feder. Gerne auch größere Papierformate 
in guter Qualität für finale Arbeiten.

Mo 22.09.–Mo 08.12.2025 | 18.30–20.00 Uhr | 6 × = 12 UStd.
Teilnahmegebühr: 60,00 €
Veranstaltungs-Nr.: 2522770008

Bitte beachten Sie die Hinweise zu unseren digitalen Veranstaltungen  
im Anschluss an die AGB
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Nähworkshop St. Joseph Linde im Linder Treff

Irmhild Peffekoven

Kath. Kirchengemeinde St. Joseph Linde

Mo 11.08.–Mo 01.12.2025 | 18.00–21.00 Uhr | 5 × = 20 UStd.
Materialkosten 10,- €
Ort: Linder Treff | Linderstraße 22 | 51789 Lindlar
Veranstaltungs-Nr.: 2522660021

Ganzheitliches Gedächtnistraining für fitte Senioren

Michaela Ries-Klug
Erzieherin, Gedächtnistrainerin

Systematisches Lernen der Methoden für die geistige Mobilität. Es han-
delt sich um ein Training der geistigen Leistungsfähigkeit mit dem Ziel, 
diese Leistung zu erhalten oder zu steigern.

Auf spielerische Art und ohne Leistungsdruck werden das Gedächtnis 
geschult und die »grauen Zellen« trainiert. Das wirkt sich positiv auf 
ihre Lebensqualität und ihr Selbstbewusstsein aus. Ideen und Übungen 
können Sie mit nach Hause nehmen und im Alltag nutzen.

KFD St. Severin Lindlar
Kontakt Eva Berthold

Mo 29.09.–Mo 01.12.2025 | 10.00–11.30 Uhr | 10 × = 20 UStd.
Teilnahmegebühr: 50,00 €
Ort: Jubilate Forum Ev. Gemeindehaus | Auf dem Korb 21 | 51789 Lindlar
Veranstaltungs-Nr.: 2522750009

Stressbewältigung »Resilienz«

Sabine Kühr

Landfrauen Lindlar
Kontakt Diana Gräf 

Sa 15.11.2025 | 14.00–18.00 Uhr | 1 × = 5 UStd.
gebührenfrei
Ort: Komm-Center | Kamperstraße 13a | 51789 Lindlar
Veranstaltungs-Nr.: 2522740012

Gewaltfreie Kommunikation nach Marshall Rosenberg
Wie schaffe ich es, in Konflikten das zu sagen, was ich denke und 
was mich bewegt?

Sabine Kühr

Mi 19.11.2025 | 19.00–22.45 Uhr | 1 × = 5 UStd.
gebührenfrei
Ort: Kath. Gemeindehaus St. Mariä Himmelfahrt  
Weierbachstraße 15 | 42499 Hückeswagen
Veranstaltungs-Nr.: 2522740011

Meditatives Tanzen

Hedwig Esser

Die gemeinsamen Tänze um die Mitte und die symbolische Bedeutung 
der Schritte und Gebärden machen die Kraft und die Intensität des Tan-
zens erlebbar.

Katholische Kirchengemeinde St. Mariä Heimsuchung
Kontakt Margret Maat

Do 02.10.–Do 18.12.2025 | 18.00–19.30 Uhr | 12 × = 24 UStd.
Teilnahmegebühr: 48,00 €
Ort: Netzwerk Heilteich | Landwehstraße 9 | 51709 Marienheide
Veranstaltungs-Nr.: 2522760016
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Resilienz

Sabine Kühr

• Was kann ich tun, um mich körperlich und geistig fit und gesund zu 
halten?

• Was kann ich in meinem Alltag verändern, um gesund und gelassen zu 
leben?

Landfrauen Oberberg
Kontakt Heidi Walder

Mi 12.11.2025 | 19.00–22.45 Uhr | 1 × = 5 UStd.
Gebühr auf Anfrage beim Veranstalter
Ort: Kath. Gemeindehaus St. Mariä Himmelfahrt  
Weierbachstraße 15 | 42499 Hückeswagen
Veranstaltungs-Nr.: 2522740010

Faszien in Bewegung

Melissa Weber

Wie wirken sich die Faszien auf meinen Gesundheitszustand aus?

Mi 26.11.2025 | 19.00–22.45 Uhr | 1 × = 5 UStd.
Unkostenbeitrag 6,- €
Ort: Kath. Gemeindehaus St. Mariä Himmelfahrt  
Weierbachstraße 15 | 42499 Hückeswagen
Veranstaltungs-Nr.: 2522660015

Achtsamkeit und Meditation – Mit der Stille  
zur inneren Mitte finden

Verena Kemper
Hatha-Yogalehrerin
Sabine Müller-Braun
DWV Wanderführerin

Information und Anmeldung: 
Landfrauen Lindlar
Kontakt Diana Gräf
Telefon 02266-470733

Fr 24.10.–So 26.10.2025 | 17.00–16.00 Uhr 
1 Wochenende mit Übernachtung | 18 UStd.
Teilnahmegebühr auf Anfrage
Ort: Gästehaus Kloster Steinfeld | Hermann-Josef-Straße 4 | 53925 Kall
Veranstaltungs-Nr.: 2522740016

AidA – Aktiv in das Alter
Seniorenbildungsprogramm für Körper, Geist und Seele

Petra Peters-Hensel

Aktiv und selbstbestimmt älter werden, in Gelassenheit auf sein Leben 
zurückblicken und neue Wege für die weiteren Lebensjahre zu entdecken 
– einige Ziele, die ältere Menschen anstreben. Trotz aller Einschrän-
kungen, die sich alters- und ggf. krankheitsbedingt einstellen können, 
dürfen und sollen sie sich als über die Jahre gereiften Menschen erfahren 
und am gesellschaftlichen Leben möglichst intensiv teilhaben. Dieser 
Kurs will dabei helfen.

Ev. Kirchengemeinde Drabenderhöhe
Kontakt Pfarrer Gernot Ratajek-Greier

Di 12.08.–Di 14.10.2025 | 15.00–17.15 Uhr | 10 × = 30 UStd.
gebührenfrei
Ort: Ev. GemeindezentrumBGL2 | Drabenderhöher Str. 28 | 51674 Wiehl
Veranstaltungs-Nr.: 2522750007
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Gut aufgestellt – vor der Beziehung zu anderen  
steht die Beziehung zu uns selbst

Roswitha Schüttensack

Systeme haben jeweils eigene Regeln und Muster, die wichtig sind. 
Werden diese Regeln starr und fest, schränken sie die Vielfalt unserer 
Ausdrucks- und Lebensmöglichkeiten ein.

An diesem Wochenende besteht die Möglichkeit, verschiedene Themen 
(Familie, Arbeit, Beruf) anzuschauen und neue Wege auszuprobieren 
und zu beschreiten, um sich selbst auf die Spur zu kommen, indem wir 
unsere Stärken und Schwächen, aber auch unsere Bedürfnisse erkennen 
und akzeptieren.

Kreis junger Frauen Waldbröl
Kontakt Fabienne Rink

Fr 31.10.–So 02.11.2025 | 18.00–16.00 Uhr 
1 Wochenende mit Übernachtung | 18 UStd.
Gebühr (im Einzelzimmer) pro Person: 197,00 Euro,  
Doppelzimmer pro Person: 185,00 Euro.
Ort: Kardinal-Schulte-Haus  
Overather Str. 51–53 | 51429 Bergisch Gladbach
Veranstaltungs-Nr.: 2522740004

Roswitha Schüttensack

Frauenkreis Waldbröl
Kontakt Petra Goecke

Fr 19.09.–So 21.09.2025 | 18.00–16.00 Uhr 
1 Wochenende mit Übernachtung | 18 UStd.
Teilnahmegebühr: 194,00 €
Ort: Kardinal-Schulte-Haus  
Overather Str. 51-53 | 51429 Bergisch Gladbach
Veranstaltungs-Nr.: 2522740005

Paarzeit in Entspannung und Bewegung

Oliva Vita

Dieses Gruppenangebot richtet sich an Paare, die sich gemeinsam dem 
Thema »Entspannung und Bewegung« zuwenden möchten. Techniken 
der Körperorientierten Beratung laden dazu ein, aufmerksam für Bedürf-
nisse und Muster im Miteinander zu sein. Eine Paarbeziehung bringt 
Herausforderungen mit sich, denen wir in dieser Gruppe mit Zeit, Ruhe 
und entspannender Bewegung begegnen wollen. Hierdurch entsteht ein 
Mit- und Füreinander auf der Paarebene. 

Das Paarseminar findet an einem Samstag statt. Es beinhaltet Kurzvor-
träge und körperbezogene Techniken, wie die achtsame Wahrnehmung 
der Atmung, der Körperhaltung und der Bewegung werden geübt. Zeit 
zum Austauschen bietet die 

Gelegenheit, etwas Paarzeit in Entspannung und Bewegung miteinan-
der zu verbringen und die Impulse für die Paarbeziehung nach Hause 
mitzunehmen.

Kath. Ehe-, Familien- und Lebensberatung
Kontakt Margareta Schiefeling

Sa 18.10.2025 | 10.00–13.00 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Ehe-, Familien- und Lebensberatung  
Hömerichstraße 7 | 51643 Gummersbach
Veranstaltungs-Nr.: 2522640001
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QUALIFIZIERUNG

Die Kernaufgabe der allgemeinen Weiterbildung besteht darin, Men-
schen dabei zu unterstützen, sich beruflich, fachlich und persönlich zu 
entwickeln. Unsere Qualifizierungsangebote richten sich an Neu- und 
Quereinsteiger/-innen, die sich (um-)orientieren möchten, an Profis, die 
ihre Fähigkeiten professionell weiterentwickeln wollen, sowie an Interes-
sierte mit dem Wunsch, den fachlichen Horizont zu erweitern. In diesem 
Kontext finden Sie auch Angebote unter der Ehrenamts-Akademie 
Oberberg, zu deren Gründungsmitgliedern das Katholische Bildungswerk 
Oberberg zählt.



8786

Deutschkurs für junge Geflüchtete 
2. Halbjahr 2025 Anfänger

Carolin Schmidt
Dipl.-Rechtspflegerin

Bergisches Berufskolleg
Kontakt Barbara Walter

Mi 27.08.–Mi 10.12.2025 | 09.40–11.10 Uhr | 14 × = 28 UStd.
gebührenfrei
Ort: Bergisches Berufskolleg Wipperfürth BBK  
Ringstraße 42 | 51688 Wipperfürth
Veranstaltungs-Nr.: 2522820003

Deutschkurs für junge Geflüchtete 
2. Halbjahr 2025 Fortgeschrittene

Carolin Schmidt
Dipl.-Rechtspflegerin

Di 02.09.–Di 16.12.2025 | 13.00–14.30 Uhr | 14 × = 28 UStd.
gebührenfrei
Ort: Bergisches Berufskolleg Wipperfürth BBK  
Ringstraße 42 | 51688 Wipperfürth
Veranstaltungs-Nr.: 2522820002

Rechten Parolen begegnen – ein interaktives  
Argumentationstraining

Nadine Lindörfer

Wir kennen das alle, wenn der Nachbar, die Kollegin, der Sitznachbar 
oder die Schwägerin Dinge sagen, die uns sprachlos zurücklassen. Dabei 
ist es so wichtig, sich zu positionieren und Haltung zu zeigen – auch, 
wenn wir vielleicht nicht direkt alle Fakten parat haben. Um uns selbst 
für solche Situationen zukünftig zu stärken, gehen wir in ein dreistün-
diges »Training«. Wir werden uns auseinander setzen mit gängigen (und 
weniger gängigen) Aussagen, uns gemeinsam die Antworten erarbeiten 
und miteinander ins Üben kommen. Damit wir das nächste Mal nicht 
sprachlos den Kopf schütteln, sondern mutig reagieren können.
Die Teilnahme ist kostenlos. Wir bitten um Anmeldung, da nur begrenzt 
Plätze verfügbar sind.

Ehrenamts-Akademie
Kontakt Sylvia Asmussen

Fr 05.09.2025 | 16.00–19.00 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Altes Baumwolllager | Engelsplatz 6 | 51766 Engelskirchen
Veranstaltungs-Nr.: 2522590002

QualifizierungQualifizierung

> QUALIFIZIERUNG
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Basiswissen Künstliche Intelligenz

Christian Herpolsheimer

Technische Entwicklung geht in der Regel rasend schnell, nicht anders ist 
es beim Thema Künstliche Intelligenz. KI ist in unserem Alltag angekom-
men oder wird dies in absehbarer Zeit. Daher ist es auch Zeit, sich die 
Grundlagen im Umgang mit KI anzueignen. 

• Bitte und Danke! (Warum Umgangsformen mit KI wichtig sind) 
• Grundbegriffe der KI (KI / AI, Machine Learning) 
• Anwendungsbereiche von KI (Heute und in Zukunft) 
• KI Anwendungen (z.B. ChatGPT, Gemini, Midjourney, Suno) 
• Wie funktioniert KI? 
• Chancen und Risiken von künstlicher Intelligenz 
• Ethische und gesellschaftliche Fragen

Mo 06.10.2025 | 16.00–19.00 Uhr | 1 × = 4 UStd.
gebührenfrei
Veranstaltungs-Nr.: 2522590003

Bitte beachten Sie die Hinweise zu unseren digitalen Veranstaltungen  
im Anschluss an die AGB

Allgemeine Geschäftsbedingungen für die 
Bildungseinrichtungen des Bildungswerkes der 
Erzdiözese Köln e.V.

Geltungsbereich
Die folgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen regeln das Verhältnis zwischen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern an Veranstaltungen und der Bildungseinrichtung. Abweichende 
Allgemeine Geschäfts- oder Veranstaltungsbedingungen haben keine Gültigkeit. 

Anmeldung
Bitte nutzen Sie für die Anmeldung die Anmeldekarten im Programmheft, die separaten 
Flyer bzw. Anmeldekarten oder die Online-Anmeldung auf unserer Internetseite. 
Die Anmeldung zu den Veranstaltungen muss schriftlich unter Angabe des vollen Namens, 
der Anschrift und Telefonnummer erfolgen. 
Die Anmeldung für eine Veranstaltung ist verbindlich und verpflichtet zur Zahlung des fest-
gesetzten Teilnahmeentgeltes, auch für durch Sie angemeldete andere Personen. 
Sie erhalten von uns eine Anmeldebestätigung und werden benachrichtigt, falls eine Veran-
staltung belegt ist oder ausfällt. 

Anmeldung für Veranstaltungen mit Kooperationspartnern 
Anmeldungen für Veranstaltungen bei unseren Kooperationspartnern in den katholischen 
Kirchengemeinden und den Verbänden und Einrichtungen sind an die im Programmheft 
bzw. auf der Internetseite jeweils angegebene Person zu richten. 

Online-Anmeldung 
Die Darstellung der Veranstaltungen auf den Internetseiten der Einrichtungen in Verbindung 
mit der Online-Anmeldung stellt kein rechtlich bindendes Angebot, sondern einen unver-
bindlichen Online-Katalog dar. Durch Anklicken des Buttons »kostenpflichtige Bestellung« 
geben Sie eine verbindliche Bestellung der auf dem Bestellformular aufgeführten Veran-
staltung ab. Die Bestätigung des Zugangs Ihrer Bestellung erfolgt durch automatisierte 
E-Mail unmittelbar nach dem Absenden der Bestellung und stellt noch keine Vertragsan-
nahme dar. Wir können Ihre Bestellung durch Versand einer separaten Anmeldebestätigung 
per E-Mail innerhalb von fünf Tagen annehmen. 

Zahlungsweise
Die Zahlung erfolgt durch SEPA-Lastschrifteinzug. 
Anmeldungen über das Internet oder per E-Mail sind nur mit Erteilung einer SEPA-Last-
schrift möglich. Wenn Sie in den anderen Anmeldeverfahren dem SEPA-Lastschrifteinzug 
nicht zustimmen wollen, müssen Sie die Kursgebühr umgehend bezahlen. 

SEPA-Lastschrifteinzug 
Das Lastschrifteinzugsverfahren wird mit der Gläubiger-Identifikationsnummer 
DE50ZZZ00000304425 durchgeführt und ist für Sie sicher und bequem. Die Vorteile für 
Sie sind: 
• Das Teilnahmeentgelt wird nach Beginn der Veranstaltung zum nächsten 1. bzw. 15. des 

Monats abgebucht. 
• Sie versäumen keine Zahlungsfrist und müssen nichts weiter veranlassen. 
• Wenn die Veranstaltung ausfällt, erfolgt kein Einzug oder ggf. eine Rückerstattung. 
• Sie können der Abbuchung innerhalb von 8 Wochen bei Ihrem Geldinstitut widerspre-

chen, falls sie zu Unrecht erfolgt sein sollte. 

Für Lastschrifteinzüge, die wegen falscher oder fehlerhafter Bankverbindung, mangelnder 
Deckung des Kontos oder unrechtmäßigem Widerspruchs nicht eingelöst werden können, 
berechnen wir die entstandenen Bankgebühren. 

Qualifizierung
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Banküberweisung 
Banküberweisungen sind in Ausnahmefällen möglich. Bei Banküberweisung wird das 
Teilnahmeentgelt direkt mit der Anmeldung fällig.

Ratenzahlung
In Ausnahmefällen kann durch die Einrichtungsleitung eine Ratenzahlung genehmigt 
werden. Dies ist vor Kursbeginn mit der Bildungseinrichtung abzusprechen, und nur mit 
Erteilung einer SEPA-Lastschrift möglich. 

Rücktritt
Bei Erklärung des schriftlichen Rücktritts, die uns spätestens am 7. Tag vor dem Veran-
staltungstermin zugeht, entfällt die Pflicht zur Leistung der Vergütung. Bei einer späteren 
Abmeldung bzw. bei Nichterscheinen oder vorzeitigem Beenden der Teilnahme ist die volle 
Teilnehmergebühr zu zahlen. Maßgebend ist in allen Fällen das Eingangsdatum der Abmel-
dung bei der Bildungseinrichtung. Zur Fristwahrung muss die Rücktrittserklärung schriftlich 
beim Bildungswerk eingehen. Der Rücktritt ist zu richten an:

Bildungswerk der Erzdiözese Köln e.V. | Marzellenstraße 32 | 50668 Köln
Für Veranstaltungen mit Übernachtung und Verpflegung gelten abweichende Rücktritts-
fristen.

Besondere Hinweise
Die Möglichkeit des Rücktritts erlischt vorzeitig, wenn der Vertrag von beiden Seiten voll-
ständig erfüllt ist, bevor Sie die Möglichkeit des Rücktritts ausgeübt haben.

Mahnverfahren
Bei Zahlungsverzug berechnen wir nach einer ersten kostenfreien Zahlungserinnerung für 
die erste Mahnung 2,00 € und für eine weitere Mahnung 5,00 €.

Erstattung
Kommen Veranstaltungen nicht zustande, werden bereits geleistete Zahlungen erstattet.

Ermäßigungen/Erstattungen 
Die Teilnehmergebühren sind für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sehr kostengünstig 
kalkuliert. Aus diesem Grund gibt es auch nur in einzelnen Programmbereichen bzw. für 
einzelne Zielgruppen die Möglichkeit einer Gebührenermäßigung. 
Bitte informieren Sie sich über mögliche Ermäßigungsgründe und einzureichende Nach-
weise bei der Bildungseinrichtung. Sie müssen bis zum ersten Kurstag bei der Bildungsein-
richtung beantragt werden. Später eingehende Anträge können nicht mehr berücksichtigt 
werden. 
In Bezug auf die Erstattungsmöglichkeiten der Krankenkassen bitten wir die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer, sich an ihre jeweilige Krankenkasse zu wenden. Auf Wunsch stellen wir Ihnen 
nach Beendigung Ihres Kurses eine Bescheinigung über die Teilnahme und die Zahlung der 
Teilnahmegebühr aus.

Teilnahmeentgelte 
Jede Veranstaltung ist mit dem fälligen Teilnahmeentgelt ausgezeichnet. Eine Unterrichts-
stunde (U-Std.) umfasst 45 Minuten. In Einzelfällen sind zusätzliche Mehrkosten und Um-
lagen in der Kursbeschreibung ausgewiesen. Solche Sachkosten sind von der Ermäßigungs-
möglichkeit ausgeschlossen. Sie werden mit den Teilnehmergebühren fällig. 

Wechsel der Kursleitung 
Aus wichtigen Gründen können Veranstaltungen mit einer anderen Leitung als ausgeschrie-
ben durchgeführt werden. Daraus entsteht kein Rücktrittsrecht. 

Terminänderung
Die Bildungseinrichtung behält sich Terminänderungen vor. 

Mindestteilnehmerzahl
Veranstaltungen werden in der Regel ab 10 Personen durchgeführt. 

Mindestalter der Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
Die Bildungseinrichtung ist eine Bildungseinrichtung für Erwachsenen- und Familien-
bildung. Erwachsene im Sinne des Weiterbildungsgesetzes sind Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer ab 16 Jahren. Das Mindestalter zur Teilnahme an den Veranstaltungen beträgt 
daher 16 Jahre. 
Veranstaltungen der Familienbildung sehen auch die Teilnahme von Kindern vor (El-
tern-Kind-Kurse). Weitere Veranstaltungen, für die eine Teilnahme auch unter 16 Jahren 
möglich ist, enthalten einen ausdrücklichen Hinweis. Die Teilnahme von Kindern ist in 
Begleitung Erwachsener möglich, sie bedarf der Zustimmung aller Erziehungsberechtigten.

Haftung und Datenschutz
Die Bildungseinrichtung übernimmt keine Haftung bei Beschädigungen, Unglücksfällen, Ver-
lusten, Verspätungen oder sonstigen Unregelmäßigkeiten. 

Ihre persönlichen Daten werden unter Beachtung der geltenden Datenschutzbestimmungen 
des Kirchlichen Datenschutzgesetztes (KDG) elektronisch gespeichert. Eine Weitergabe der 
Daten an Dritte findet nur auf gesetzlicher Grundlage oder Ihre ausdrückliche Zustimmung 
statt. Dies gilt für alle bei der Anmeldung aufgenommen Daten sowie für eventuell erfasste 
Daten im Zusammenhang mit Befragungen. Die Einzelheiten entnehmen Sie bitte unserer 
Datenschutzerklärung. https://bildung.erzbistum-koeln.de/bw-erzdioezese-koeln-ev/da-
tenschutz/

Aufnahme von Wort-, Bild- und Tonbeiträgen 
Tonbandgeräte, Film-, Foto- oder Videokameras dürfen bei der Veranstaltung nur mit 
ausdrücklicher Erlaubnis des Veranstalters betrieben werden. Aufnahmen jedweder Form – 
auch durch den Einsatz von Mobiltelefonen – sind daher untersagt. 
Jeder Missbrauch wird mit den Mitteln des Straf- und Hausrechts verfolgt. 

Fundsachen
Fundsachen, die in den Räumlichkeiten der Bildungseinrichtung liegen bleiben, werden bis 
maximal 2 Monate in der Bildungseinrichtung verwahrt und können während der Öffnungs-
zeiten abgeholt werden.

> ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN> ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN
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Datenschutzerklärung 
Datenschutz-Informationspflichten gemäß § 15 KDG

Verantwortlicher: Bildungswerk der Erzdiözese Köln e.V. | Marzellenstr. 32 | 50668 Köln  
Telefon +49 221 1642-1219 | info@bildungswerk-ev.de

Betrieblicher Datenschutz: Bildungswerk der Erzdiözese Köln e.V.
Marzellenstr. 32, 50668 Köln | datenschutz@bildungswerk-ev.de

Datenkategorien:
Im Rahmen des Anmeldeprozesses können Ihre Stammdaten (Vor-/Nachname, Anschrift, 
Kontaktdaten) abgefragt werden. Zusätzlich können vor und während der Veranstaltung wei-
tere Daten wie z.B. Ihr Geburtsdatum und Titel, Ihr Beruf, Foto-, Ton und Videoaufnahmen 
von Ihnen verarbeitet werden. Die Abfrage Ihrer personenbezogenen Daten kann abhängig 
vom Veranstaltungsformat variieren und wird durch entsprechende Pflicht- und optionale 
Angaben im Anmeldeverfahren kenntlich gemacht.

Zwecke und Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung:
Wir verarbeiten personenbezogene Daten im Einklang mit den Bestimmungen des KDG 
(Kirchliches Datenschutzgesetz)
• zur Durchführung eines Vertrags bzw. Vorvertrags gem. § 6 Abs. 1 c) KDG,
• zur Wahrung der berechtigten Interessen des Verantwortlichen oder eines Dritten gem. § 6 

Abs. 1 g) KDG, um die jeweilige Veranstaltung organisieren und durchführen zu können und
• zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung gem. § 6 Abs. 1 d) KDG, um unsere recht-

lichen Pflichten insbesondere im Bereich des Handels-, Steuer- und Zuwendungsrechts 
erfüllen zu können.

• Soweit Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten für 
bestimmte Zwecke (z. B. Newsletter) oder Hinweise zu Publikationen sowie Einladungen 
zu unseren Veranstaltungen, zur Aufnahmen, Veröffentlichung von Foto-, Ton- und Vide-
oaufnahmen von Ihnen oder weiterer Zwecke erteilt haben, ist die Rechtmäßigkeit dieser 
Verarbeitung auf Basis Ihrer Einwilligung gegeben.

• Eine Verarbeitung Ihrer Daten erfolgt auch zur Geltendmachung, Ausübung oder Vertei-
digung von Rechtsansprüchen oder um die Sicherheit unserer Gebäude zu gewährleisten 
(z.B. durch Zugangskontrollen), aber auch zur internen Kommunikation und zu sonstigen 
Verwaltungszwecken. Darüber hinaus schreiben wir Sie ggf. nach Teilnahme an unserer 
Veranstaltung per E-Mail an und bitten um Ihr Feedback. Dieses werten wir anonym 
aus, um unsere Veranstaltungen qualitativ und organisatorisch zu verbessern.

Die im Anmeldeverfahren abgefragten Daten werden zur Durchführung vorvertraglicher Maß-
nahmen und zur Vertragserfüllung verwendet. Ihr Geburtsjahr erheben wir, um sicherzustellen, 
dass Sie volljährig sind, bzw. wir bei Minderjährigkeit etwaige Vorkehrungen treffen. Die Abfra-
ge Ihrer Telefonnummer erfolgt in unserem berechtigten Interesse, Sie bei Kursänderungen 
unmittelbar kontaktieren zu können. Wenn Sie uns diese Daten nicht zur Verfügung stellen, 
können wir Sie ggf. nicht rechtzeitig erreichen. Durch Angabe von Bankverbindung, Name und 
Vorname des Kontoinhabers können Sie uns ein Lastschriftmandat erteilen. Sämtliche von 
Ihnen bereitgestellten Daten werden elektronisch gespeichert. Die hierdurch entstehenden 
Datenbanken und Anwendungen werden durch einen von uns beauftragten IT-Dienstleister 
und der internen EDV-Abteilung betreut.

Weitergabe an Dritte:
Eine Weitergabe Ihrer Angaben an Dritte erfolgt nur auf gesetzlicher Grundlage oder auf 
Basis Ihrer ausdrücklichen Einwilligung und erfolgt nicht zu Werbezwecken.
Sollte die Verarbeitung auf Basis einer gemeinsamen Verantwortung gemäß § 28 KDG er-
folgen, werden die Verantwortlichkeiten mit den Kooperations-/Vertragspartnern vertraglich 
geregelt und die Betroffenen rechtszeitig und transparent darüber informiert.

Bei Verarbeitung personenbezogener Daten aufgrund des §30 Bundesmeldegesetz (BMG)
sind Beherbergungsstätten wie insbesondere Hotels verpflichtet, vom Gast am Tag der
Ankunft folgende Daten zu erheben und den Meldeschein vom Gast handschriftlich unter-
schreiben zu lassen:
Datum der Ankunft und der voraussichtlichen Abreise, Familiennamen, Vornamen, Ge-
burtsdatum, Staatsangehörigkeiten, Anschrift, Zahl der Mitreisenden und ihre Staatsan-
gehörigkeit in den Fällen des § 29 Absatz 2 Satz 2 und 3, Seriennummer des anerkannten 
und gültigen Passes oder Passersatzpapiers bei ausländischen Personen und ggf. weitere 
Daten zur Erhebung von Fremdenverkehrs- und Kurbeiträgen.
Wir sind zur Erhebung, Verarbeitung und Weitergabe dieser Daten im Rahmen des BMG 
verpflichtet, die Rechtgrundlage der Verarbeitung ergibt sich aus §. 6 Abs. 1 s. 1 lit. d) KDG. 
Sollte die Übernachtung in einem externen Tagungshaus stattfinden, werden die oben 
genannten Daten dementsprechend an das jeweilige Tagungshaus weitergeleitet.

Geplante Datenübermittlung an Drittstaaten:
Grundsätzlich wird keine Datenübermittlung an Drittländer vorgenommen. Sollte jedoch eine 
Datenübermittlung (z.B. im Zusammenhang mit bestimmten Online-Videokonferenzen) in Län-
der außerhalb der EU bzw. des EWR erfolgen, wird diese gegenüber dem Betroffenen rechtzeitig 
offengelegt.

Aufbewahrungsfristen / Regelfristen für die Löschung der Daten:
Der Gesetzgeber hat vielfältige Aufbewahrungsfristen und -pflichten erlassen. Nach Ablauf 
dieser Fristen werden die entsprechenden Daten routinemäßig gelöscht. Sofern Daten 
hiervon nicht berührt sind, werden sie gelöscht oder anonymisiert, wenn die im Rahmen 
dieser Datenschutzerklärung genannten Zwecke wegfallen. Sofern diese Datenschutzerklä-
rung keine anderen, abweichenden Bestimmungen hinsichtlich der Speicherung von Daten 
enthält, werden die von uns erhobenen Daten so lange von uns gespeichert, wie sie für die 
vorstehenden Zwecke erforderlich sind.

Automatisierte Entscheidungsfindung oder Profiling: 
Wir führen keine automatisierte Entscheidungsfindung oder Profiling durch.

Ihre Rechte als betroffene Person nach §§ 17 bis 25 KDG:
Sie haben das Recht, jederzeit Auskunft über Ihre bei uns gespeicherten personenbezo-
genen Daten zu erhalten. Ebenso haben Sie das Recht auf Berichtigung oder Löschung 
Ihrer personenbezogenen Daten. Auch können Sie unter bestimmten Umständen eine 
Einschränkung der Verarbeitung verlangen, Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen 
oder ihr Recht auf Datenübertragbarkeit geltend machen.

Widerrufsrecht bei Einwilligung, § 8 Abs. 6 KDG:
Wenn Sie in die Verarbeitung eingewilligt haben, können Sie die Einwilligung jederzeit für die 
Zukunft widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf er-
folgten Datenverarbeitung wird dadurch nicht berührt. In diesem Fall endet für uns die weitere 
Nutzung Ihrer Daten.

Recht zur Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde:
Wenn Sie der Auffassung sind, dass die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener 
Daten durch uns unzulässig ist, haben Sie das Recht, sich bei der für uns zuständigen 
Aufsichtsbehörde zu beschweren, die Sie wie folgt kontaktieren können:

Katholisches Datenschutzzentrum (KDSZ)  – Körperschaft des öffentlichen Rechts
Brackeler Hellweg 144, 44291 Dortmund
Telefon 0231 138985-0 | info@kdsz.de | www.katholisches-datenschutzzentrum.de

Weitergehende Informationen zum Datenschutz finden Sie im Internet unter  
www.bildungswerk-ev.de im Bereich Datenschutzerklärung.

> DATENSCHUTZ
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Digitale Veranstaltungen – Hinweis für Teilnehmende

 

Diese Veranstaltungen werden ausschließlich online durchgeführt.

 

Diese Veranstaltungen werden teilweise als Präsenzveranstaltung  
und teilweise online durchgeführt.

 

Diese Veranstaltungen werden gleichzeitig als Präsenz- und als  
Online-Veranstaltung durchgeführt.

Für alle digital durchgeführten Veranstaltungen über den Dienstleister 
Zoom beachten Sie bitte folgenden Hinweis:

Zugang zur digitalen Veranstaltung über Zoom
Um an der Veranstaltung teilnehmen zu können, wird kurz vor dem 
Veranstaltungsbeginn ein Zugangs-Link über »Zoom« an die von Ihnen 
angegebene E-Mail-Adresse versendet. Über diesen Link gelangen Sie 
auf die Plattform von Zoom und können dann an dieser Veranstaltung 
teilnehmen. Mit der Teilnahme erklären Sie sich mit der Weitergabe Ihrer 
E-Mail-Adresse einverstanden. Weiteres zur Verarbeitung entnehmen 
Sie der hier im Anschluss folgenden Datenschutzerklärung. Diese digitale 
Veranstaltung kann vom Moderator für interne Zwecke aufgezeichnet 
werden. In diesem Fall können Sie wunschgemäß Ihre Videofunktion 
deaktivieren und als Pseudonym/Nickname beitreten. 

Technische Voraussetzungen zur Nutzung von Zoom:
• Computer oder mobiles Endgerät mit Lautsprechern (alternativ: Kopfhörer)
• stabile Internetverbindung
• Mikrofon (Audio)
• Web-Kamera (Video): keine Bedingung 
• Detailliertere Systemvoraussetzungen erhalten Sie unter: 

https://support.zoom.us

Bitte prüfen Sie vor Buchung eines digitalen Kursangebotes ob Sie über 
die notwendigen technischen Voraussetzungen verfügen. Diese können 
Sie über die Internetseite https://zoom.us/test testen. 

Hinweise & Services
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Hinweise zu Online-Angeboten

So geht’s
Sie erhalten als Teilnehmer/-In eines Zoom-Meetings per Mail fol-
gende Zugangsdaten: 

• Link (Meeting-URL)
• Meeting-ID
• Rufnummer für Festnetz- und Mobiltelefone

Stellen Sie sicher, dass Sie ein onlinefähiges Endgerät mit Kamera 
und Mikrofon zur Verfügung haben (PC,Tablet, Notebook, Smart-
phone) sowie eine stabile Internetverbindung vorhanden ist.

Datenschutz
Hinweise zu den technischen Voraussetzungen und dem Datenschutz 
finden Sie auf S. 104 bzw. 106

Weitere Online-Angebote
Gerne weisen wir Sie auf überregional bedeutsame Online-Bildungs-
veranstaltungen der anderen Einrichtungen des Bildungswerks der 
Erzdiözese Köln e.V. hin. Sie finden sie auf folgender Internetseite:

https://bildung.erzbistum-koeln.de/bw-erzdioezese-koeln-ev/ 
kursliste/online-bildungsangebote

Alternativ können Sie auch die Website www.bildungswerk-ev.de 
aufrufen und die Seite über die Navigationspunkte »Kurslisten« und 
dann »Online-Bildungsangebote« ansteuern.
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Wir geben Bildung besondere Qualität – fachlich  
und menschlich
Wir sind eine anerkannte Einrichtung der Weiterbildung in NRW 
zertifiziert nach der Qualitätsnorm DIN EN ISO 9001.

 
 
 
 
 

Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer, liebe Kooperationspartner,

seit Dezember 2009 sind wir erfolgreich nach der gültigen Qualitätsnorm 
DIN EN ISO 9001 zertifiziert.
Mit diesem Zertifikat verpflichten wir uns, kontinuierlich und sorgfältig 
auf die Erfüllung unserer Qualitätsstandards zu achten. Ihre Zufriedenheit 
mit unseren Weiterbildungsveranstaltungen steht dabei an erster Stelle.
Wir arbeiten gezielt daran, diese Zufriedenheit aufrechtzuerhalten und aus- 
zubauen, indem wir aus Ihren und unseren positiven Erfahrungen genauso 
wie aus Ihren kritischen Rückmeldungen lernen. Ihre Anregungen geben 
uns wichtige Optimierungsimpulse!

In einem rotierenden System werten wir nach und nach die Zufriedenheit 
unserer Teilnehmer/innen in allen Kursen aus. Wir bitten Sie daher, den 
ggf. am Ende eines Kurses oder einer Veranstaltung von uns ausgegebenen 
Fragebogen auszufüllen und sich somit an unserer Qualitätserhebung zu 
beteiligen. Gerne können Sie uns auch unabhängig von dieser schriftlichen 
Befragung ein Feedback geben. Was hat Ihnen gut gefallen, was ist uns 
gut gelungen oder was kann aus Ihrer Sicht verbessert werden?

Haben Sie weitere Fragen zu unserem Qualitätsmanagement? 
Wenden Sie sich gerne an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unseres 
Bildungswerks! 

> QUALITÄTSMANAGEMENT

Hinweise & Services

> ANMELDUNG

Hinweise & Service

Verbindliche Anmeldung 
Bitte füllen Sie alle Felder vollständig aus.

Mit dieser verbindlichen Anmeldung verpflichte ich mich zur Zahlung der 
Kursgebühr. Eine schriftliche Abmeldung ist bis zu 7 Tage vor Kursbeginn 
möglich 1. Die Teilnahmebedingungen habe ich gelesen und erkenne sie an. 

Katholisches Bildungswerk Oberbergischer Kreis 
Laurentiusstraße 4–12 | 51465 Bergisch Gladbach 
IBAN: DE56 3705 0299 0311 5510 86 | BIC: COKSDE33XXX

Name

Telefon

Straße, Hausnummer

Name Kind (nur Eltern-Kind-Kurse)

Vorname

E-Mail

Postleitzahl, Ort

Geb.-Datum Kind (nur Eltern-Kind-Kurse)

 

Ich melde mich verbindlich zu folgenden Veranstaltungen an:

Veranstaltungs-Nr.

Veranstaltungs-Nr.

Veranstaltungs-Nr.

Titel der Veranstaltung

Titel der Veranstaltung

Titel der Veranstaltung

Gebühr

Gebühr

Gebühr

Mit meiner Unterschrift bestätige ich die Kenntnisnahme der Allgemeinen  
Geschäftsbedingungen (AGB) und der Datenschutzerklärung. Ich bin mit  
der Verarbeitung meiner Daten einverstanden. Die AGB und die Daten-
schutzerklärung sind im Programmheft abgedruckt und können in der 
Einrichtung vor Ort sowie auf der Internetseite des Verantwortlichen 
eingesehen werden. 

 Ich stimme der Zusendung von allgemeinen Informationen & Newslet-
tern zu. Diese Zustimmung kann ich jederzeit bei der oben genannten 
Einrichtung widerrufen.

Datum Unterschrift (ab 16 Jahren oder Erziehungsberechtigte)
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> ANMELDUNG

Wiederkehrendes SEPA-Lastschriftmandat mit späterer  
Mitteilung der Mandatsreferenz: 
Katholisches Bildungswerk Oberbergischer Kreis 
Laurentiusstraße 4–12 | 51465 Bergisch Gladbach 

Gläubiger-Identifikationsnummer DE50BGM00000304425 
Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. 

SEPA-Lastschriftmandat 
Ich ermächtige das Katholische Bildungswerk Oberbergischer Kreis, 
Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich 
weise ich mein Kreditinstitut an, die von dem Katholischen Bildungswerk 
Oberbergischer Kreis auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 

Hinweis 
Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsda-
tum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei 
die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

1 Für Veranstaltungen mit Übernachtung und Verpflegung gelten abweichende  
  Rücktrittsfristen

Kontoinhaber Name

Straße, Hausnummer

Kreditinstitut

Vorname

Postleitzahl, Ort

BIC

IBAN

Datum/Ort Unterschrift 
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Katholisches Bildungswerk Oberbergischer Kreis
Laurentiusstraße 4–12 | 51465 Bergisch Gladbach
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